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Dienſtag, 20. Marz. 
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Bezugspreis: in Dentſchland auf allen Poſtanſtalten viertel. 
jährlich 1 %; durch den Briefträger ins Haus gebracht k. 
das Blatt 40 „ mehr. 


alle hervorragenden Führer des] ſind Verhandlungen im Gange, welche die lands gegen das Fleiſchbeſchangeſetz find weitere 
Teichen alle Fare Rates bei⸗ Herſtellung des Friedens zwiſchen Eng: 3600 Unterſchriften gl N Reiche 2 
wohnten. Der Kriegsrath beſchloß die land und den ſüdafrikaniſchen Republiken kanzler übermittelt worden. Eine Petition in 
äußerfte Fortſetzung des Krieges und die bezwecken. Die deutſche und die ameri⸗ gleicher Weile haben die Fleiſcher und Nahrungs⸗ 
: i Europa kaniſche Diplomatie find freundſchaftlich mitielhändler Berlins an den Fürſten Hohenlohe 
behufs Friedensvermittelung. Dieſe Dele⸗ bemüht, eine Baſis zu ſchaffen, welche den gerichtet. 0 
Friedeusſchlu ermöglichen ſoll. Dieſe Berlin, 19. März. Gegenüber der geftern 
freiwilligen Dienſte der genannten Staaten erfolgten Annahme der litteratur⸗ und kunſt⸗ 3 
werden von England in wohlwollendſter feindlichen Paragraphen der ſog. Lex Heinze hat 
Weiſe neceptirt, und es iſt zu hoffen, daß das Komitee zur Bekämpfung dieſer Paragraphen 
Regierungen beireff® Friedens zu verhandeln.] Trans vaal ſeine Unabhängigkeit in Bezug unter dem Vorſitz Hermann Sudermanns ſich 
Daß ſich die Buren fortgeſetzt zurückziehen und auf die innere Verwaltung behält, während einſtimmig dafür entſchieden, den Widerſtand 
Stellungen] England eine gewiſſe — er einge⸗ gegen die geplanten Beſchränkungen mit allen 
auf heimallicher Erde aufnehmen wollen, iſt er⸗ räumt wird, welche die lugliederung geſetzlichen Mitteln fortzuführen, und veröffent⸗ 
klärlich, und ſelbſt die Nachricht kann nicht ver⸗[Transvaals und des Oranje⸗Freiſtaats licht eine diesbezügliche Erklärung in den Morgen⸗ 
wundern, daß ſich dieſelben ohne Kampf von] an, die eugliſche Kapkolonje ermöglicht und blättern 
Mafeking zurückgezogen und dieſer Oct in Folge | England ſeine berechtigte Machtſphäre in — Die diesjährige Märzfeier iſt ruhig ver⸗ 
ſtätigung fehlt] Afrika ſichert. Die ganze Aktion, welche laufen. Auf dem Friedhof der Märzgefallenen 
allerdings noch, es wird dazu ſogar dem „Reuter⸗ ein neues Freundſchaftsdokument für das war trotz des ſtrömenden Regens der Andrang 
ſchen Bureau“ aus Pretorig vom 16. d. Mis. Zuſammengehen Englands, Dentſchlands ziemlich groß; die Seitenzugänge zum Friedhof 
gemeldet, es werde amtlich in Abrede gestellt, und Amerikas bildet, entſpringt der politi⸗ waren abgeſperrt und ein großes Polizeiaufgebot 
daß die Belagerung von Mafeking aufgegeben ſchen Anſicht unſerer maßgebenden Kreiſe, zur Stelle. Bis Mittag waren etwa 200 Kräuze 
oder daß die Stadt entſetzt ſei. — Ferner wird daß das innige Zuſammengehen der deut⸗ niedergelegt. Die ſtreikenden Tiſchler aus den 
“ chſten dem genannten Bureau aus Pretoria berichtet, ſchen und augelſächſiſchen Rafjen den aus⸗ einzelnen Fabriken waren ziemlich zahlreich ver⸗ 
Verhandlung über die Begebung der 55 des der am 15. d. Mts. dort vom Modder River ſchlaggebenden Faktor für die Friedens⸗ treten. Die Juſchrift ihres Kranzes lautete: 
Anleihen, den Stand des Geldmarktes un eingetroffene. Militärattachee beim Burenheer] politik der Welt bilden muß. „Von deu ſtreikenden Tiſchlern.“ Viel bemerkt 


Kourſes der preußiſchen Staats papiere. Der Herr 2 0 kläre die Nachricht, der wurde ein großer Kranz, den die amerikaniſchen 
Vize⸗Präſident des Staatsminiſteriums erklärte, Kapitän Reichmaun erkläre di Maſchiniſten und die Arbeiter der en 


daß die Poſition zur Verzinſung von Schabr Aus dem Reiche. in Tegel niedergelegt hatten. Die Anarchiſten 
anweiſungen für 1900 aus dem Grunde höher U hatten den Märzgefallenen mehrere Kunze mit 


als bisher bemeſſen ſei, weil bei der jetzigen Der Gen. d. Inf. a. D. v. Zychlinski. ſchwarzen Schleifen gewidmet. Die Polizei ent⸗ 
Lage des ä 1 ha chieden Werth darauf & la suite des Inf.⸗Reg. Prinz Louis Sie fernte auch diesmal eine Anzahl En Schlelfen 
zu legen wäre, daß die Finanzverwaltung mieg⸗ Kant 90 775 magdeb.) Nr. 27 1 des mit Inſchriften. Von liberaler Seite hatten der 
lichſt frei in der Wahl des Zeitpunktes zur = nigin Eliſabeth Garde⸗Gren.⸗Reg. Nr. 3, iſt] Verein „Waldeck“, der freiſtunige Volksverein 


5 ei. m king zu g 5 5 am Sonnabend in Berlin kurz vor seinem 84. 
walken Berlauf, ber Elbing ien der Finanz eingetroffen ift, doch ift noch dich bekanık, MAT Gebmtetage in Folge von Juftuenga gestorben. 


2 33 5 ae ſtad, der neuen „ 2 r — Am heutigen Montag veranſtaltet die 
— Staats papiere zurück und wiederholte, ein, welche eifrig befeſtigt wird. 25 000 Buren 
Fülle von neuen Nachrichten bringt. Die niedrige Stand lediglich auf die induſtriele Gin werben Kroonſtad gegen Roberts vertheidigeit. 


Stettiner Zeitung wird bereits am Abend maln queiidanführen mb aim! ungüinftige! 


Anzeigen: die Kleinzeile oder deren Raum 15 , Reklamen 30 A. 
—— — — 


Abonnements-Einladung. 


Unſere geehrten auswärtigen Leſer bitten 
wir, das Abonnement auf unſere Zeitung 
recht bald erneuern zu wollen, damit ihnen 
dieſelbe ohne Unterbrechung zugeht und wir 
ſogleich die Stärke der Auflage feſtſtellen 
können. 

Auch fernerhin wird es unſer ſtetes 

Beſtreben ſein, unſeren Leſern über die 
politiſchen Tages. Ereigniſſe eingehend zu 
berichten; eine beſondere Sorgfalt ſoll auf 
die lokalen und provinziellen Ereigniſſe 
erichtet werden und über Theater und 
Kunſt werden wir wie bisher in unpar⸗ 
teilfcher Weiſe berichten. Für ein hoch⸗ 
intereſſantes Feuilleton iſt für die nächste 
Zeit Sorge getragen. engel 

Der Preis unſerer täglich erſcheinenden 
Stettiner Zeitung beträgt in Deutſch⸗ 
land auf allen Poſtauſtalten und in 
Stettin in den Expeditionen viertel: 
jährlich nur 1 Mark, monatlich 
35 Pf., mit Bringerlohn 50 Pf. 

Unſere Zeitung iſt eine volksthümliche 
und ſehr billige politiſche Zeitung, welche 
täglich in großem Formate erſcheint und 
den Leſern eine ſchnelle, überaus intereſſante 


wie er bisher im Reichstage nie gehört worden, 
daß man 10 durch die einfache Feſtſtellung ſeines 
Verhaltens vor dem Hauſe und vor dem en 
bloßgeſtellt fühlte. „Unſer gutes Recht! ** 
es dem Präſidenten entgegen, deſſen ſichere Ge⸗ 
chäftsführung auf allen Seiten anerkannt iſt, 


— 


vereitelu, in eine des 


Ausdrucks kaum mehr mächtige innere Erregung 
verſetzte. 


Im Abgeordnetenhaus 


wurde am Sonnabend die zweite Leſung DR 
Etats zum Abſchluß gebracht. Der Herr Präfis 
dent konnte köuftatiren, daß im Verlaufe der⸗ 
ſelben nur 2 Bauraten im Betrage von zu⸗ 
ſammen 220 000 Mark abgeſetzt worden ſind. 
Nachdem ohne weſentliche Debatte die Etats des 
Herrenhanſes und des Abgeordnetenhauſes er⸗ 
ledigt worden waren, eutſpann ſich bei dem 
Etat der Staatsſchuldenverwaltung eine längere 


als in anderen Bundesſtaaten ſei. Dann wurde 
45 Etat des Finanzminiſteriums übergegangen, 

wo nach den wiederholten Polendebatten 
Abwechslung eine kleine Dänendebatte 


ausgegeben. Die 


älle vereinzelt bleiben werden. 

Aus Kapſtadt wird vom 17. d. M. gemeldet: 
Der Prieſter ee begab G 990 
au, der Spike. einer Delegation zu Sn uteb]Juſtizminiſters im Einverſtändniſſe mit de 
. Ge le N Pine hun Neldebanfbiretorkum, 8 des Niet 
‚genen 2 J N nungsjahres 1900 ab, auch die an Reichs bank⸗ 1777 ; . | 
deute Ba he EN len plätzen befindlichen Gerichtskaſſen und Gefängniß⸗ e ee eee 1 
b n nach St. Helena zu kaſſen dem Reichs bank⸗Giroverkehr augeſchloſſen. erhalten ſollen ee Oeſterreichs 
jeden und die Freiſtaatler in der Sapkolonie zu 5e Da — mie en e letzt eine entſprechende e 4 
belaſſen. Dieſes ſei nothwendig, um die Streitig⸗ ſäckel gekoſtet. Hiervon entfallen 185 000 Mark 1 N wolle vor allem 


keiten, die ſeit einigen Tagen zwiſchen ben Ges g 3 \ 
fangenen der beiden Burenrepubliken ſtattge⸗ | AUT ‘Dühsarbeiter und 450 009 Mark auf die] werben. Dieſer Vorſchlag einer neuen Weltaufe 


funden haben, zu ſchlichten. Abfuhr der Schneemaſſen. Der Winter 1899—1900 theilung trägt feine © Fhar Ei: 
Die „Times“ meldet vom Freitag Abend] wird Mithin einer der Loftjpieligiten in ben legten | Stirn ; er afl . Osten Mine Oi Bi 


3 \ 5 5 g % zwanzig Jahren für die Stadtgemeinde Berlin] di be 
aus Bloemfontein: Der deutſche Konſul drückte werden. — Die offtzibſe Roh. Allg 819. die deutſche Bundesgenoſſeuſchaft erwecken, ver⸗ 


; vaalkrieges Deutſchland fi i 4 
Erleichterung des Geldverkehrs bei den ge⸗ wollen und deshalb mit Ne een R 

rung in Fühlung getreten ſei, um dabei jeine 
Hülfe und Unterſtützung zu erlangen. Frankreich 
hätte aledaun die normanniſchen Inſeln Jerſey 


ze" Schleswig⸗Holſtein nicht, da durch ihn die] § 
däniſche Sprache „ausgerottet“ werden ſolle. 
ichte es die Linke, bei ur e e 12 der Abg. Bachmann 

0 ündiger Sitzung erreichte es die Mute, der Finanzminister. entgegen, indem fie 
3 Abſtimmung die Beſchluß⸗ hervorhoben, daß der Fonds nicht zur Ders 
6 Der drängung der däuiſchen Sprache, ſondern zur 
Bekämpfung der weſentlich aus dem Auslande 
geförderten Agitation Verwendung finde. Aus 
der Nordmark kehrte man bald wieder nach 
Berlin zurück, um ſich über den Neubau der 
königl. Bibliothek auf dem Akademieviertel und 
das Krollſche Etabliſſement zu unterhalten. Der 
Abg. Kreitling beſtritt aufs neue, daß das 
Akademieviertel Kroneigenthum ſei, und veran⸗ 
laßte dadurch den Finanzminiſter zu einer ein⸗ 
gehenden Darlegung der Geſchichte dieſes Grund⸗ 


Sri ut Graf Balleſtrem aber fetzte auf bie 


b ee ee 2 m ep ang duns fowie bes Kroflicen Gartens. Wozu 2 ſein ee it 5 d Bewun⸗ 3 
* oki Gründen gegen die lage te-Vibtiothelsgebäude were derung aus über die ruhige Art un iſe, i . 2 
elle auf feen us & unter ſoll, 1 oc, Sebi, Abe D 31 Eu h N * ſt. EN Verhandlungen über ee der . a 
an Miet e Berbältniffe erörterte noch einmal d ge, ob eine Ver⸗ lünderung vorſiel, daz! r lten, von denen fie glaubt, deutſchſprachigen Gebiet 1 
mit bet 8 der Sagal, De: Et hose nad e vorge a aubt hal 1. 0 Sal J ‚fie für manche Fragen einen Wendepunkt been le . 4 
ein ſolche at wäre. Sch eb ch wurden die 11 Stadt Feindes ſei. 1 a ET ie Zuſtände vor 1866 lick e er. A 

demokratie zuge nen zur Erwerbung des Akademiegrund⸗ große 9 ft heute abgelie felt 5 auch bier zurückzukehren. 

worden. f a on abgeſehen, 


v. Leuthe ſprach demgegenüber fein Bedauern] ſtücks bewilligt und die Reſolution angenommen, 
darüber ans, daß das Urtheil des Vorredners] wonach der Krollſche Garten im Beſitz des 
über die Wirkungen 2% u Fr u. un —— 
gelegt ſei, von dem Urtheil der verbündeten Neef beg ſichtigt, mit in den Kauf gezogen werden 
ngen abweiche. Die auf ſozialdemokratiſchen]ſoll. Miniſter von Miquel hatte namens des 
Antrag unter Namens aufruf vorgenommene Ads Hausminiſteriums und der preußiſchen Ver⸗ 
Kimmung ergab nach ber Entfernung der ganzen] waltung dieſem Beſchluß zugeſtimmt. — Die 
freiſinnig⸗ ozialdemokratiſchen, Linken aus dem nächſte Sitzung wurde auf. Montag um 2 Uhr 
Saale die Beſchlußunfähigkeit des während der anberaumt; auch am Dienſtag gedenkt der 
send» und zweckloſen Reden leerer gewordenen] Präſideut nach der im Abgeordnetenhauſe ſtatt⸗ 
uſes. Der Präfident war, um die rechtzeitige] findenden Feier der Akademie der Wiſſenſchaften 
Fertigſtellung des Etats zu ſichern, genörhigt, eine Sitzung abzuhalten, um die am Montag be⸗ 
vor der Obſtruttion der äußerſten Linten vor⸗ ginnende 3. Leſung des Etats ungeſäumt durch⸗ 
— n und den Etat auf die] führen zu können. 
fte e dee Fe a ae ee unge | 
" id vor dem Lande 

das Verfahren, dur 5 

ER du üeſhoben ban 1 Nr zuges des neuen Lordmayors, welcher beabſich⸗ 
deutiges Licht, indem er mit er : en i Vom Kriegsſchauplatz dürften in den 

| feſtſtellte daß di 50 Mit Tan: den der ächften Tagen die Nachrichten ſehr ſpärlich ein⸗ 
5 ‚ ie 50 Mitglieder, von denen der nach ud überraſchende Meldungen dürften 


Cecil Rhodes hat einem Mitarbeiter ber 


Mittheilungen gemacht. Dauach beſtaud in] des Kaifers über die Beurlaubung von Offizieren 
Kimberley während der Belagerung zwiſchen den] nach Frankreich find ergangen: 1. Urlaub nach 


Aus l — d. 


—— — — nn hin 


ee 
| 


Gerücht, daß die Generale Lukas Meyer und and nur im Entfernteſten verdächtigen Hand⸗ der Verlobung der Kro 
Schalk Burghes auf ihre Farmen zurlckgekehrt 
ind. — In Dublin fanden auläßlich des Uns 


Der Krieg in Südafrika. 


tionaliſten und Intrauſigenten eruſte Straßen | jeines Aufenthalts in Garniſonen beim dienſt⸗ Be 
exceſſe ftatt, Der Wagen des Lordmayors wurde älteſten Offizier oder der Kommandantur, Bi; 
mit Steinen bombardirt und die Fenſter deſſel⸗ b 
ben zertrümmert. Viele Verhaftungen wurden ſönlich oder ſchriftlich unter Angabe der Woh⸗ 
vorgenommen. nung zu melden. 

Wie das „Kl. J.“ aus beſter Quelle erfährt, — Für den Proteſt der Fabrikanten Deutſch⸗ 


Antrag auf namentliche Abſtimmung geſtellt treffen und be f 106 

m 0 ie e ber e dee e 
erut haben. Eine Kritik knüpfte er an dieſe] rde K England auf 

peſtſtellung ni ; üb aſchen wieder nach der Bekanutgabe der von ug — 

gane de l. . ee 

und des Abg. Richter bekundete ein Lärm,] toria ein großer Kriegsrath ſtattgefunden, 


„Indem ich meine Eigenart nicht ändere — kleine Lächeln ſah, das Richards Mundwinkel weiße Hütchen ab, um eine tiefe Verbeugung zu : k 


Sicherheit, die auf gute Uebung in vornehmen 


a Kreiſen ſchließen ließ. dem fie ſtimmt mit denen der Beſſeren überein!“ durchzuckte. machen. Sie ſchri 3 
ain.“ - 5 Zum lleberfluß erinnerte ſich der ſonſt in Kunſt⸗ „Du meinft — der Reicheren!“ 1 da haft Du recht!“ ſagte der Verhöhnte. —ſeilte ſich, den lurch — he Be 4 
„ „„ ſſachen etwas indifferente Freiherr eines Bildes] Dieſe Worte waren Schlag auf Schlag ger „Nur war das eine Arbeit, wie man fie auch in größer gewordenen Zwiſchenraum zu den Vor⸗ 
Roman von Alfred BR von Fritz 7 ea ar urte hatte. Und da fallen und immer ſpitzer geworden. Der Frei⸗ ee 8 ange: Großes, nichts, was aufſchreitenden zu verringern. N 
— gnaibrutt verboten. Kiter 1 al 1 5 N . herr wurde unruhig; ſeine Gattin fand dieſe 5 a Bu” 2 einfache Ar: Fritzchen war wüthend. Es fehlte ihm ſonſt 
11. „ ae 905 n 1 00 E. en m Nr Auseinanderſetzung ae zum minde⸗ a 0 d P 1 1458 u seht ya nicht an kleinen Liſten, eine widerſpenſtige Schöne 
vernünftige. Wort, alter Junge! Bin 9 u Freundlichen offenen Gedüchiuiß FVV d N 10 e tet m Ho 10 | ein und d. uber ee 
Das erſte und fuhr wie elektrifiet in dem Zim⸗ Nei 80 5 5 e 17 5 . Aeltere und mußte doch vermeiden, feinen Bru⸗ aß be nur eine mit elmäßiger Kopf bin und Manöver nicht durchſchaut würden. Doch nahm 
rief And her,. „ Dounerwefter, mein weiber Fe eben 8 Br Se —4 7 — ber. I 3 kritiſiren. So ſagte ir e ee ger E 295 die linke Seite der jungen Dame und 
hin 1 : . . ö 5 N 4 . fte ſa : 
Fi eht gut aus! 5 ze ‚ge rasen e dert, — jawohl, Herr Staßny. Es war ſüperb! ie Der — die Kunſt iſt frei —“ Dir Deine Genugthuung gegeben ſein und wir re ch fürcht 15 7 
um Bazar rüber und kaufe mir einen a Eine Ballſceue, ſehr virtuos gemalt. Die Details f un M . alle werden Größeres von Dir erwarten.“ nz irklich fürchten, mir Ihren Jorn 
EM gehts dem hin? Du, iſt mein Kragen auch 1 entzückend. Zum Beiſpiel die Roben — „Und die Künſtler ſollen auch frei ſein, meine 5 : » zugezogen zu haben. Sie haben keine zehn Worte 
fein? Die Bande bier hat eine Art, die Glanz⸗ wal ic 4 Mein Kompliment!“ Guädige! Wer ſich aber der Mode opfert, iſt Durch dieſen ſcheinbaren Frieden fand ſich der mit mir geſprochen — heute Abend.“ Bee; 
sinn ausgezeichnet. nicht frei!“ Freiherr wieder in das Fahrwaſſer der leichten „Ich fand keine Veranlaſſung dazu, mein 


ſlärke zu ſparen, daß man ſich in anſtändiger ee l fie nich N el k 1 } 10e E 
ſellſ immer vor üißzte iel „Danke ſehr, Herr Freiherr! tagte Fritz mun⸗ „Verzeihen Sie, gnädige Frau!“ fiel Fritz Unterhaltung zurück, die hauptſächlich die An⸗ Herr.“ 
Geſellſchaft immer vorkommt, als müßte man di "ber 8 war wirlich eine einer ſchwüche⸗ mil einen bezeichnenden Auchſelzugen Fut nehmlichteiten des Badelebens zum Stoff hatte H V 


Ohren hängen laſſen.“ 5 5 1 18 4 7 5 art g a 
& RN 5 ren Arbeiten — : Ich erklärte ausdrücklich, daß die von dem Herrn Auf dem Heimwege machte es ſich zufälli, zt — Sher S ; PR - 
| „Ju anſtändiger — o ia! 9 Na. Daun wundert es mich ſehr, daß Du ſie nicht Feiherrn gütigſt gelobte Art nur eine — eine daß Richard etwas voraus war und von der ee Bar 1 Ad ee 3 
„Soll das ſchon wieder eine Spitze ſein? Na, zurüctziehſt.“ 8 Studie wäre, auf die ich keinen beſonderen Werih Freifrau mit Beſchlag belegt wurde. Mary und ſehr leicht beſeitigt werden dürfte.“ 5 
aber wir haben ja Ffledeg geſchloſſen. — Nun Fritz ſtarrte den Bruder an; um ſeine Munde lege, und doch bleibt mein geſtrenger Herr Bru⸗ Fritz ſchritten hinterher, die erſtere, ohne ein „Dieſen Wunſch theile ich nicht u j 
bin ich fertig — und los! winkel zog ſich ein eigenthümliches Lächeln. der und Vormund dabei, ſie mir förmlich wie Wort zu ſprechen. y 5 „Ah — das iſt ſtark!“ rief Fritz lachen 
e mich nachträglich ein Programm an die Rockſchöße zu häugen. „Darf ich Ihnen nicht eine kleine, glühende Aber dieſe fo ſelſſame Abneigung — 3 


Mary war überraſcht, als Richard mit feinem! Ah — Du meinſt, ich follt ˖ ; i iu⸗ 5 
an „ hegriff den ſeltſamen Men⸗ #* 3 u meinſt, zm inti Er will mich frei haben und mir doch ſeinen Kohle aufe Haupt legen, mein guädiges Fräu⸗“ . —. . 5 we 
Zu Kol — Be en daß er fie | korrigiren ? Das behalte ich mit vol, im intimen allein ſeligmachenden Willen 9 5 Ich lein!“ ſagte Feitz leichthin und lächelnd. „Die Sie wahrſcheinlich nicht gewöhnt Find." 5 
ſchen wieder nicht und war . Verkehr, nicht dem Pöbel gegenüber! 1 ; a d 88855 N 5 Nein — die mir unerklärlich wäre, wenn mein 
' — ee nice ee on Beier “erzähle „Vorlrefflich “ rief der Freiherr. bel. c een ndahte 10 nic 5 . Br 1 u ile en Herr Bruder Sie nicht in ſeiner Art vorber mit 
3 ; . 2 b - ; ; t. Fachſir ; mmıtı inen 2 ihr. ; ätte“ 
Bei Wire die wic ga . So mußte Richard warf einen Blick auf . ein Bedürfniß, ein anderes Thema zur Untere] „Ich berfieße nicht, mein Herr — —“ er, 8 BER NER 
ie beim Aubli 5 hübſchen Menſchen inner fühlte, daß ſie ihn erwartungsvoll anſah, haltung geboten zu bekommen. Reden wir ein⸗( „Run, deſto beſſer verſtehe ich, d ine Wel⸗ Mart ſah den Maler betroffen an. Sein; 
fie beim Aublick des hübſchen isch über er Scharf: r | 1." Tara See ee ng rhlanna Lnftigen, bligenben 2 
un be Verwirrungen denken, la uber „Du sprichst bom-Pöbel. Der einzige, den ich 5 RE vr 1 > ee len en rn ge 192 gen fe aid mis Ei genirten, und ſo wandt! 
eichtgläubige Mädchen gebracht hatte. „ en m. Ao! 5 | K i N > as verſtehen Sie unter Ihren Wellen?“ " 
, . Bibe art dab eee Frtnafatäie | — IR TERN SF le 
un 275 Perſon auftauchte. Er liebte es, ſich Du etwa das Volk? An das ſoll ſich jeder echte ſtatiſtiſches Material zuſammen. Hat man dreißig „Meine noch ſo beredten Worte. Zu Thafen es mir ja denken können. 
Und vr kleinen Hofjiant umgeben zu ſe, 155 Künſtler wohl zuerſt wenden!“ ſolcher Bogen fertig, dann giebt es einen Band. ermuthigen Sie einen armen Künſtler, der ſo „Ich glaube, er hat es nicht nöthig, ſich rein 
lers Sent 1 das fliſche Geſicht a „Dante für bie Belehrung!“ Und den läßt man drucken. Und ſomit iſt man gern bewundert, gerade nicht mit Ihrer Kälte.“ zu waſchen.“ 
chloſſene des ne wenig Fritz hob ſein Weinglas und ließ es im Licht militäriſcher Schriftſteller, ein Kriegsgenie, ohne „Sie leiten unſere nur flüchtige Bekanntſchaft. „Aber ich, nicht wahr? Nun, dieſes Theme 
ilitäriſches an ſich hatte. Dafür war Fitzchen litzen. Pole bat beinen Siun ür bie Num je etwas anderes kennen gelernt zu haben als etwas ſeltſam ein. Ich kann mir denken, daß kaun ich einer jungen, vornehmen Dame gerem 
50 jo mehr Künſtler in ſeinem Weſen. Er lachte, N bee, eee e an Pauſe folgte. Jeder fühlte di — ie Nee e 
de We A 1 nur ve f Apt . e die en ſehr beliebt ſind. bitte . E 
i Kite Yon kerne Sean a mac Ben ee, ee EN Se Pie a ae ae Das Bo ane Fortſebung folgt.) 
ö Damen gleichmäßig den Hof — Alles mit einer! „Judem Du ihnen ſchmeichelſt! “/ Aber Mary athmeke ordentlich auf, als ſie das! „Pardon!“ ſagte er lächelnd und nahm das TER NT 


I 


N en 


u gene fein, da er geiler t eee te e a 951 8 N en en zur Folge hatten. Von den Mit⸗ 
Usfa vo Wagen . a trat digt und Verhandlungen über den gliedern der Kapitalverſicherung für den Todesfall] Erfolg, dem 5 1 
Ju. bat der Streik in den Kohlen⸗ Verkauf des Grundſtücks entrirt hat. Selbſt⸗ ſind 68 in dieſem Monat geſtorben. Nen abge⸗ —3 gab „ 9 ag ir ae 
werken ein Ende erreich, von heute ab werden verſtändlich iſt eine Einigung zwiſchen Direktor [ſchloſfen wurden im Monat Jauuar 8271 Ver⸗ Darſtellung einiges Anſehen. In kleineren Jahresklaſſe 1890 am 21. April y 
e ee e ß Gönner arte 10) am Ei Mr? I Bor 
a ne a nn een üben der Unfall erung Neumann und Lange ſowie Lange⸗Cordes.] Jahrestlaffe 1892 am 2. ö = 
el des Widerſtandes erſchöpft haben. N . (inkl. der Todes⸗ und Invaliditäte⸗Fälle) ſind Di : 2 am 29. ‚April 8e Uhr Born, 
In Frankreich ſoll der 4. September, wie Provinzielle Nufchen. uur 200 noch in Behandlung. Rapellneifiere Er dnn — en Fast . Sur ae Yale * * 
8 . Ga e 5 dude Bfarrfelle un. = J Vans suEmerr arena |" |: Zorn, dera 1808 und 1800 gm 
Fu ' um . zweite Paſtor erkrankt ift, jo ii 25. April 10 l f 
e- ſchreibt: G droht Em a 3 kt iſt, i Uhr Vorm. Buchltabe A bis I. 
905 16 a, "Be Bier N Cm ee wurde von dem königlichen Konſiſtorinm nach Stettiner Nachrichten. er — 2 4 . 11m Nie Vorm, 
welche 9 Millionen bewaffneler Anhänger zählt fandt. — Zum außerordentlichen Profeſſor für Sbettin, 10, März, Am Schluſſe des 0 A4. April 80 Ut Darm., 
und 8 nicht allein aut A — Mineralogie und Geologie au der Aale at Jahres 1899 belief ſich der Fonds zum Bau Bucftahe A bis 2 Juresgaſt 180 an f. 
— — 8 en Städten Greifswald iſt der bisherige Privatdozent an 1 ſtädtiſ nt} 5 . 2 April 7 inn Vorm, ö 1895 — 24. f 
2 1 a“ .. fi 2 , egen * 41 8 9 a * 5 x 
zählt, ſteht im Begriff, den Engländern im Nil-] ernaunt worden. — In Dramburg lehnten die Borjähres, der Fonds zur geg en At Tue Bonn m 1 rige Ne — Ra | 
Monumentalbrunnens vor dem Ber- Jäger, ⸗Feldartillor Jußantilrle Biomiere, 
mae, dor anf 39886,25 Marr gegen 32 200 ‚Telegtapheuttuppen, Train, -Smnitittäverfonat 
Mark im Vorfahr, und der Kaifer Frie⸗ (Aerzte, Kranken wieter, Geistliche, Apot he 
drich⸗Deuk mal Fonds auf 98 536,67 Tpierärzte, Oekonomie⸗ Hundwerker. Jahres dag 
einſchrumpfen. N K 5 Vorjahr. 1887 am 25. April 10 Uhr Vorm., Jahres klaſfe 
rollte Teppiche und Läuferecken — Die dies jährigen Frügfahrs⸗ 1888 und 1889 am 25. April 118 Uhr Vorm. 
find, wo fie auftveten, wohl ſteis der Nerger Fontroll⸗Verſammtungen fir Stettin. Jahresklaſſe 1890 und 1891 am 19, April 7 
ie einen jeben Haufen. Sie kehren aber in ihre Grabe und Brebom finben, tvie immer, in den ir Norm, Jahreskiaife 1802 am 19. Aug gr 
richtige Lage zurück, wenn man fie — dem chuppen Nr. 1 auf dem großen Ererzer⸗ Uhr Vorm. Jahres klaſſe 1893 und 1894 am 19 
Plättbrett mit dem heißen Stahl glättet, nach⸗ Pag bei. Fort Preußen ſtatt und find wie folgt April 10“ Ahr Vorm. (1893 Fußmeſſungen , 
dem man ein in reines Waſſer — —ͤ —.— 1 Lund 1 Me , ee — e 1895 am 20. April 7 ihr — 
daun ausgerungenes Tuch über den Teppich ger 1893 bis 1899 am 18. April 80 Uhr Warm I are 1 70 re 2 an 
n A Leute. Alle am 30. April 
klaſſe 1894 am 10. April 7 Uhr Vorm., — Wien 2 Fr 4 


Die „Jues“ ſong Fil. Sorgas mit gutem ee 1907 am 20. April 109° Uhr Nein, 


Prahtifches für den Haushalt. 
i 8 Trinken, 


Dem Kinde iſt zu warme 
abgeſehen von der ſchädlichen Wirkung auf den 
Magen, ſchon deshalb ungefund, weil es die 


ihefe den „heiligen Krieg“ zu erklären. Sidi Stadtverordneten . = 
Muhamed, der Führer der Sekte, hat nichts mit ie d in ihre” letzen Sitzung die 
dem getädteten Khalifen im Sudan gemein und, 
ſtaud ſogar immer in nicht freundſchaftlichen Be⸗ ab. 
ziehungen mit dem Mahdi von Khartum. Sidi 
Muhamed kann, wenn er will, eine mit den 
beiten Waffen ausgerüſtete Armee von 500 000 Fi 
Maun auf Egypten und Sudan werfen. Die, 
Seuuffi⸗Sekte erklärte den türkiſchen Sultan als 
thren Khalifen. 

Ju Carmaux gaben die Grubeubeſitzer eine: 
abſchlägige Antwort auf die jüngſten Forderungen 
der Arbeiter. Sie erklärten den Schiedsſpruch, 
von 1892 nicht übertreten zu haben und in ihren 
letzten Konzeſſionen weit genug gegangen zu ſein. 
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Blutleben kräftig erhält; dagegen ſie unter Eins 
wirkung von äußeren Wü — 


nn 
N 


n 
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Mittel zur Reini 
und Korallen. Die Perlen oder Korallen 
werden in sm. eingepackt, in eine Löſung von 
einem Theil Pottaſche und 24 Theilen Waſſer 


„getaucht und in einem porzellauen oder auch * ; 0. April 113 


* 


Literatur. . 

Von dem ausgezeichneten Werke Muret 
Sanders eueyklopädiſches Wörterbuch der 
Eugliſchen und der Deutſchen Sprache, 
Große Ausgabe, Laugenſcheidt'ſche Verlags⸗ Aufſichtsbehörb 
buchhaudlung, Berlin, iſt der Eugliſch⸗deutſche hör 
Theil ganz vollendet, und liegen uns vom Deutſch⸗ 
engliſchen Theil bereits ¼ vor, d. h. 15 Liefe⸗ S 
rungen, bis zum Worte „mnörderhaft“, während 
9 noch fehleu. Das Werk iſt bekanntlich epoche⸗ 
machend und rathen wir jedem, der es beſitzen 
möchte, jetzt noch zu abonnireu, da Mi ein engl 


e 2 — nn Bo ſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften. Vom 
herausgenommen und mit Kreide und einem Kaſcheinen ausgeſchloſfen find nur Leute aus der 
m. — — Pe — sklaſſe 1888, welche in der Zeit vom 
pulver für angelaufene Spiegel. 
Man befeuchtet 15 Gramm gebrannte Maguefia g. 
ei — 3 wine ge babe 
ie Maſſe in einem gut v u Glaſe auf, 5 5 8 75 \ 
Das Putzen geſchieht mit einem kleinen Baum⸗ — 2 . — —— — — * — den Leuten der 
nn. Borm., Jahrestlafie 1805 am 12. April genommen werden. Diefe babe de in 
Hüherer Pieis eintreten wir, ee u — nn rem 12. April reinigten Füßen zu erſcheinen. J affe 
ere ee 1 e 12. Abril 11% Uhr Vorm Suchſtabe M hit: Z 14 P 
bei Belhagen u Klaſiug, 756 Seiten iir 367 een n ene ei 
r * ö ann zu Meyerbeer's „Afrikanerin kaun als Jahresklaffe 1892 am 26. April 9% Vorm, „ Der Kaiſer hat dem Grenadben⸗ 
* 85 5575 ee in Jahresklaſſe 1893 am 26. April 11 Uhr Vorm Negiment Küng Wilhelm V. (I. pomm) 
arz und Farbendruck, geb. ark. Ein Fußmeſſungen), Jahresklaſſe 1887 am 27. April Nr. or ne Ha 1 62 — Hager 


ahresklaſſe 
am 9. April 7 Uhr Vorm, ge 1889 | 


F 


überaus tüchtiges, gut lesbares Werk. Daſſelbe 5 aflafl 8 Ari 0 ruſſiſchen Leih ⸗ Garde 
| ER demqegiernugsautritte Ludwig XVI.] Au der Landwirthſchaftsſchule zu Eldeug fand hervor und — Ahr — —— —— —— = — Regiments — mit —— 
7 ur Ar — ie Rh —— —.— ee die mündliche Abgangs⸗ 10 Uhr Borm., Jahresklaſſe 1890 am 27. Abril] berliehen daß das — —— allein berechtigt ſein 
2 . ö 0 ſtatt, nachdem iftli 2 E r ER N en Puruben d 
8 durch die Zeit der Eroberungen durch Napoleon I., arbeiten in der Zeit — 9 5 des r — Uhr Bont Bet Parademarſch zu ſpielen. en 
N 997 nn ger 3 Aa: Mean gefertigt worden waren. Kom fie 1895 am 28. April 8% Uhr Born, — Ueber das Vermögen des ehemaligen 
EN ſchanlich und klar, nud bietet von allen irgend S > j — 115 —— — L bee er — Ouihem Bon rec, 
1 N e r an m Bro nn; baletläger. Abe en alt} an, Ai e — — 

er, eine wahre Freude iſt. Der : 8 N K 

b Rezenient, ein Greis, der die Geſchichte Deutſch⸗ iR April — H ee 1 nc, ict ds Kankurs verfahren er 
g lauds vor 1825 durch die Erzählungen der Oukel, 5 1 A 3 * 
1 . e So iſt man ſchon ſeit Jahren dahin gelangt, Jahresklaſſe 1893 bis 1899 am 20. — 1 N 2 NN Velkskuche wurden 
> Redakteur und thätiger Thellnchmer enan ke nt den Schluß unter des geringste znkäſſige Maß ih Vorm. (1898 Fußmeſſung). . Pra- tion Miete A ene 
ann Diele Gesche aufs wärmste 19255 von Handlung zu verkürzen und wer nicht aus pu zial⸗Feldartillerie. Jahresklaſſe ionen Mittageffen verabreicht 
1 Der Text Mar und warm norgetsügeh BE Me dem Textbuch oder einem guten Führer weiß, 1887 bis 1890 am 17. April 7 Uhr Vorm., — Zu einer gewaltigen Trauerkundge bung 
f bildungen überaus ähulich. Die Foriſchritte in was uns der Vorhang neidiſch entzieht, der wird Jahresklaſſe 1891 bis 1898 am 17. April 10 dürfte ſich die heute Mittag um 1 Uhr in Carzin 
2 der deutfchen Geſchichte marfirt und bei den lerſtaunt fragen, warum Selica ſterben muß, Uhr Vorm, Jahresklaſſe 1896 bis 1899 am ſtattfindende Beiſetzungs feier für den verſtorbenen 
großen Erfolgen im öſterreichiſchen wie im frau⸗ N Beſtehens ſeit der nachdem ihr Vasco ſie eben liebend in die Arme 17. April 11% Vorm. VI. Provinzial⸗[Staatsminiſter Oberpräſident von 
bſiſchen Kriege die Geſtallen des Heddenkalſers Oftern 1880 fiatigefunbenen erſten Abgangs⸗ geſchloſſen hat, da mit keinem Wort erwähnt Fuß artiller ke. Alle am 14. April 7 uhr Puttkamer geſtalten. Der Saiten weicher 
# prüfung mmmehr 229 Zöglinge mit der Berechti⸗ wird, daß Vasco feine Ines wiedergefunden ha. Vorm. (1893 Fußmeſſungen). 2 bereits vorgeſtern ein herzlich es Beileidstelegranm 


und ſeines großen Kanzlers klar gezeichnet. Die 
Errichtung des Deutſchen Kaiſerreiches iu Ver⸗ 
7 ſailles am 18. Dezember 1870 und damit die 
> Wiedererrichtung des Deutſchen Kaſſerreichs in 

ſeiner alten Herrlichkeit. Alle dieſe gewaltigen 
3 Ereigniſſe werden dem Leſer hier in beredten 
F Worten und getreuen Porträts und großen Bil⸗ 
? deru in trefflicher Weile vorgeflihrt, ſo daß wir 
8 das Buch aufs wärmſte empfehlen Ba 


gung zum einjährige freiwilligen Militärdienſt ent⸗ Geſtern wollte auch 
. nicht — ei 


ein paar 


Wituwe des Verſtorbenen entſandte, hat 


der Sturm auf das Schiff 


lücken, di 8 gar 


be de € i 
e b Rane zu werden, 


vinzial-Bioniere Alle 
derten bub 1 Cifen bahn Tetegraphen Sagte bel en ü ant vom. Schleswig » Holſtein, 


en (Eiſfen „Teleg Staate fter v. Költ 5 
und Luffſchiffertruppen). Alle am 18. April der Trauerfeier zu vertreten. Von Berl are 
11 Vorm. (1893 Fußmeſſungen). IX. Pro⸗ wurde heute Morgen 6 Uhr ein Sonderzug für 
vinzial⸗Train (einſchließlich Krankenträger). die Leidtragenden abgelaſſen, beſonders die Mi⸗ 
eil ſtatt. Zur Aufna 2 t Jahresklaſſe 1887 bis 1893 am 14. April 9 niſterien entſandten zahlreiche Vertreter, in 
Klaſſe der Fachſchule iſt die Reife für die Tertiafund an ſich unbedentenden Mängeln brachte Uhr Vorm. (1893 Fußmeſſungen), Jahresklaſſe 1894 Stettin ging der Sonderzug um 8 Uhr ab und 
eines Gymnaſtuns, Realgymnaſiums oder einer jedoch die geſtrige Aufführung der „Afrikanerin“ bis 1899 am 14. April 11 Uhr Vorm. X. traf 11 Uhr 50 Min in Stolp ein, woſelbſt ein 
lateiuloſen Realſchule nachzuweiſen. Die drei] genug des Anerkennenswerthen. Da ift vor Sauitätsperſonal. Alle am 26. Auril weiterer Sonderzug der Stolper Kleinbahn zur 
Klaſſen der Vorſchule entſprechen in ihrem Lehr Allem der „Nelusco“ des Herrn Ba ſil zu er⸗ 7 Uhr Vorm. (1898 Fußmeffungen). XI. Ve⸗ Weiter befördernng bereit ſtand. Von Stettin 
plau den drei unterſten Klaſſen der lateinloſen] wähnen, die dem Sa rechtfterinärverſonal. Alle am 30. April 8% aus war die Betheiligung eine fehr ſtarke, von 
Realſchule. eee Uhr Vorm. (1893 Fußmeſſungen), XII. der königl. Regierung waren, mit Herrn Obere 
N N a ,. Sonſtige Mamnnjdaftem Zahlmeiſter⸗ präſidenten Frhrn. u. Maltzahn an der Spitze 
— — wennſchon im Rahmen der Handlung durchaus Aſpiranten, Büchſenmacher⸗ und Waffenmeiſter⸗ faſt alle höheren Beamten vertreten, ebenſo nahmen 
Verſicherun eſen. f deplazirt. Frl. Do o w ſahen wir als „Selica“ gehülfen, Oekonomie⸗Handwerker, Arbeits ſoldaten Mi 0 der übrigen Regierungsbezirk 
All j 2 go nicht ganz auf der Höhe ihrer Leiſtungs fähigkeit, Jahresklaſſe 1887 bis 1892 am 30. April 10 de an der Beiſetzungsfeier theil, zahl⸗ 
Verei gemeiner Deutſcher Verſicherungs⸗ da die geſchätzte Sängerin mit einer merklichen Ahr Vorm. Jahresklaſſe 1893 bis 1899 am reiche pammerſche Stüdte waren vertreten, andere 
erein iu Stuttgart. Im Monat Januar Verſtimmung zu kämpfen hatte. Die Art, wie 30. April 1130 Uhr Vorm. XIII. Marine. hatten Kranzſpenden geſandt; überhaupt war der 
1900. wurden 1175 Schadenfälle regulirt. Davon ſie trotzdem ihre ſchwierige Aufgabe löſte, ver⸗ Jahresklaſſe 1887 bis 1892 am 11. April 7 Eingang von Trauer⸗Arrangements ſehr groß, 
eutfielen auf die Haftpflicht⸗Verſicherung 532 Fälle dient das höchſte Lob. Auch Herr Hagen Ühr Vorm., Jahresklaſſe 1893 bis 1899 am 11. aus allen Theilen des Reiches trafen folche ein, 
und zwar 318 wegen Körperverletzung und 214 erſchlen etwas angegriffen, doch zeigte ſein April 9 Uhr Vorm. (1893 Fußmeſſungen). zum Theil von entzückender Pracht und rieſiger 
N b ſtehende ö wegen, Sachbeſchädigung; auf die Unfall⸗Verſiche⸗ Auftreten immerhin, daß der „Vasco de Gama“ XIV. Marine⸗Erſatz⸗Reſerde. Alle am Größe, auch die Stettiner Kunſtgärtner waren 
willigt. — Nichtsdeſtoweniger it das Beſtehen rung 575 Fälle, von denen 5 den ſofortigen Tod zu den daukbarſten Tenorpartien gehört, was 11. April 11 Uhr Vorm. (1893 Fußmeſſungen). vielfach mit der Anfertigung koſtbarer Arrange⸗ 
des Dentſchen Theaters in Breslau noch nicht und 6 eine gänzliche oder theilweiſe Invalidität! hier zuletzt faſt in Vergeſſenheit gerathen war.“ XV. Erſatz⸗Reſerve⸗Infanteriehments beauftragt, ſo hatte Herr Hoflieferant 
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laſſen, von denen, die 1 0 iu der Lau 


> N 
an der Landwirthſchaftsſchule am 4. April. Das 
neue Schuljahr beginnt am 18. April. Die Prü⸗ 
fung neu aufzunehmender Schüler findet am. ge . 

; ; in die unterſte | Dielen, vielfach durch die Verhältniſſe bedingten 


1 D 
8 Kunſt und Wiſſenſchaft. 
— Auf Befehl des Kaiſers hat der Mi⸗ 
niſter des Junern dem Direktor des Deutſchen 
Thealers in Breslau, Wtben durch v. — j 
eiu Anbetracht jeines 18, durch gute und 
N ſoürdige Vorführung beſſerer Theaterffücke bei 
E billigen Eintrittspreiſen das Publikum von 
5 Varictelheatern und minderwerthigen Ver⸗ 
e ee abzuziehen und einer beſſeren 
unſtrichtung zuzuführen“, eine Beihülfe aus 
dem ihm zur Verfügung ſtehenden Fonds Der 
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nofienichaft des Johanniter⸗Ordeus, für den Ver⸗ 9 de 
han. mec kandwirtyſchaftlicher Genoſſen⸗ fehlenden Körpertheilen im dortigen Mönchſee 


Offizierforps des Königsregiments ür di a 1 

rekti gimentö und für die die Durchsuchung der Dunghaufen auf den 
heftion der Altdaum⸗Aolberger Een dahe. Gehöften un Schlächtermeiſter erfolglos. 
as Trauer⸗Arrangement der Stettiner Kauf⸗ Auch wurden zahlreiche Hausſuchungen vorge: 


it, welches, wie . nommen ? 

Punftgärtner A. Rades angefertigt hatte, war] Am ſpäten Abend fand man jedoch, wie ver⸗ 
über 1 Meter graß und war in Form eines] lautet, die fehlenden Eingeweide, die, ebenjo wie 
Kranzes aus Edeltannen, Veilchen und Füeder⸗ die Leiche, ſorgfältig in Packpapier eingewickelt 
dekoration hergeſtellt, die Widmung befand ſich und mit Bindfaden umſchnürt, waren. Wie 
auf ſchwarzer Atlasſchleife mit Silberkante. weiter gemeldet wird, iſt der Leiche des Unglück⸗ 

»Der Gau 27 des deutſchen Rad⸗ 
5 . udes hielt geſtern im Möheſchen grat mehrere Male gebrochen worden. Von der 


gefaßten Beſchlüſſen iſt zu erwähnen, daß in der enj r durch ſeine Angaben die Er⸗ 
kommenden Fahrzeit vier Gauturen ſtattſinden miele e der nos a Mörder 
ſollen eine derſelben am 30. Jun und 3. Juli herbeiführt, 100 Mark als Belohnung zugeſchert. 
nach Heringsdorf zum Sommergantage, für den 4 Ju Goglau, Kreis Schweidnitz, ſchoß ein 
als Sonderveranſtaktungen Preiskorſo und Reigen⸗ Wirthſchaftseleve wegen perſchmähter Liebe auf 
fahren in Ausſicht genommen find. Ein Senioren⸗ ein Stubenmädchen. Das Geſchoß ging fehl und 
3 = ” . a Mai u traf ein unbetheiligtes Dienitmäocen, weile 
gefahren, ferner ⸗Maunſchaftsreunen über] jet = Der Thäter wurde ber 
A am 17. Juni, über 250 km am 22. Be getöbtet, wude. Der Thü 

Jul und über 100 km (mit Vorgabe) am 19.] — Der Millionendieb. Stephan Zalacz, 
Auguſt. Zu Delegirten 1. den im Juli zu] welcher in der Goldwäſcherei Balbach in Newport 


rg 
wurden gewählt die Herren R. Schmidt und O.] Dollars auf raffinirte Weile 


Dunnnert und Höppuer. Vom 1. April ab iſt 
zum Bundesorgan die „Norddeutſche Radſpork⸗] nnauffänig hiuansſchm 


* 
fue die Santitäts wache 24 Fälle von ſo⸗ 
ortiger Hüffeleiſtung zu verzeichnen, der Krankeu⸗ 
wagen rückte 7 Mal aus, der Arzt hatte einen 

u Beſuch zu machen. 

Von 


ug 2 Kahneigners Zühlke aus Pölitz 


der 


13 


SL nedeec aße, Jade Vermischte Nachrichten. 
dun mivater Seite 10 Auftrag gehebesen Krauz⸗ H Das Dunkel des furchtbaren Verbrechens, 
nu 


5. v 


"den ſolche zu liefern für die Stadt Stettin, dem, wie gemeldet, der 


Der Konzertmeiſter des Bellevue⸗Theaters, der Bahnſtrecke zwiſchen Iglo und Popradfalva 
d Arthur Pets kek, ift für den Herbſt an 8 Die Dete hatten auf allen größe⸗ 
Deruiedri-Wilhelmftäbtiiche Theater in Berlin 


Dem Vorſchnitter Block aus Waren in 
Mecklenburg wurde hier in einer Kneipe die 
Baarſchaft i age 

Taſchenuhr entwendet. B. hatte auf dem Bahn⸗ 
hof die Be aft eines Mannes gemacht, 


ja zu drücken, der ee ſcli 
chwer bezecht einſchlief. Dieſem 
freunde iſt ſonach der Diebstahl ganz gut 


zuzutrauen. 
Ein überaus dreiſter Diebſtahl wurde 


x Q er U aftet R 5 
Reihe von f wurde der wegen einer d 


ä 


. Alegetbaft beitchin. zich dee. . Vorinitaß] ſerbiſchen Konſalats, Froehlich. Derselbe ist vers] 52 bis 54; 
radczu fegethaft bei 11 ei ame bächtig, die Fasrif 1 utter angezündet zu bis 51. 
igliſcher Kapitän auf der N 3 i darauf stehende Verſicherungsſum me Schlacht 

inen Begleitſchiffen weſeraufwärts dampfen⸗ zu e gebeu. 8 f 
n a e e Wilhelm“, Venedig, 17. März. Der Beamte Ruſſo 

N erſchoß ſich und feinen ſechsjährigen Sahm wühe Ke 
rend der Eiſenbahnfahrt von Mailand nach 
Venedig, weil er ſich durch feine Dienftentlaffung | flei 
ſchwer gekränkt fühlte. 2 1 

Nenueſte Nachrichten. 

Berlin, 19. März. Zu der geſtern nach 
der Börſe von den Aelteſten der Berliner Kauf⸗ 
mannſchaft einberufenen Proteſtverſammlung 
gegen das Fleiſchſchaugeſetz hatten faſt ſämtliche 
Kammern Weſt⸗, Süd⸗ und Mitteldeutſchlands 
und die erſten des Oſtens Delegirte oder Zu⸗ 
ſtimmungsadreſſen geſandt. Es wurde nach 
mehreren Referenten eine Reſolntion gegen das 
betreffende Geſetz angenommen, ebenſo in einer 
vom Berliner Wahlverein der freiſimnigen Volks⸗ 
partei einberufenen Verſammlung. 

Wien, 19. März. Der „Montagsrevne“ 
zufolge iſt eine baldige Verſtändigung zwiſchen 
Oeſterreich und Ungarn wegen Aufhebung der 
ungariſchen Transportſtenern zu erwarten. Da⸗ 
gegen ſind die Fragen betreffs Befreinng der 
ungariſchen Staatsquoten von öſterreichiſcher 
Rentenſteuer, ſowie die Anſhebung der Strom⸗ 
gebühren am Eifernen Thor noch ſtationär. 

Peſt, 19. März. Der „Egyetertes“ fordert 
alle liberalen Elemente auf, auf der Hut zu ſein, 
weil ſeit längerer Zeit die Klerikalen an der 
Arbeit ſeien, eine Koalition gegen die Evan⸗ 


en Min Ben ge en ih 
Miniſter des Innern und die Beamten ie zum Opfer gefallen iſt, 
mern, für die Pommersche er D 275 elde werden. Am geſtrigen 
Tage wurden die Nachforſchungen nach den 


für das zweite Armeekorps, für das fortgeſetzt, doch halten ſie keinerlei Erfolg, ebenſo 


wickelte jüngere 48 bis 50; d) mäßig gene 
Färſen und Kübe 46 bis 48; e) gering genähe 
Färſen und Kühe 43 bis 45. Kälber: 
feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und 
Saugkälber 70 bis 72; d) mittlere 
und gute Saugkälber 62 bis 66: c) 
Sangkälber 52 bis 58; d) äktere gering 
Kälber (Freſfer) 40 bis 48. Schafe: a) 
lämmer und jüngere Maſthammel 59 bis 7 
b) ältere Maſthammel 53 bis 58; e) mäßig ger 
nährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 46 bis 
52; c) Holſteiner Niederungsſchafe — bis — 
auch pro 100 Pfd. Lebendgewicht — bis — M. 
Schweine: Man zahlte für 100 Pfd. lebend 
(oder 50 Kgr.) mit 20 Proz. Tara⸗Abzug: . 
vollfleiſchige, kernige Schweine feinerer Raſſen 
und deren Kreuzungen, höchſteus 1¼ Jahr alt, 
46 bis —; b) Käſer — bis —; c) fleiſchige 
Schweine 42 bis 44; gering entwickelte 39. 
bis 41; e) Sauen 39 bis 41; DD — bis — 
Mark. 
Tendenz und Verlauf des Marktes: ' 
Das Rindergeſchäft wickelte ſich ſchleppend 
ab, ſchwere Ochſen waren vernachläſſigt; es bleibt 
Ueberſtand. Der Kälberhandel geſtaltete ſich 
ruhig; feine ausgeſuchte Poſten wurden ſehr 
bezahlt. Bei den Schafen war der Geſchäfts⸗ 
gang ruhig; es wird nicht ausverkauft. Der 
Schweinemarkt verlief langſam und wird kaum 
ganz geräumt; fette Waare war vernachläſſigt. 


Kandarte klariren, um fie recht deutlich erkennbar 
wie wir ſchou gemeldet, Herr b, welche ebenfalls reſultatlos verliefen. 


lichen das Herz herausgenommen und das Rück⸗ ange zu zeigen. Es muß wohl auf Wunſch des 
Kai h 
auf einem » deutichen Fluſſe ungestraft hin⸗ 
genommen wurde. Zu wünſchen wäre allerdings 
geweſen, daß der Aviſo „Hela“ Befehl erhalten 
hätte, den Dampfer auf Grund des Flaggenrechts 
auf See 3 und ep" 1 
Nachdruck zum Zeigen ſeiner Flagge. 
ee war nin ſeuer Dampfer? Wir brauchten 
nicht lange zu ſuchen und waren auch von unſerer 
Entdeckung ſehr wenig überraſcht; es war der 
von Bremen nach Leith beſtimmte engliſche 
pfer „North Star“, Kapt. Spence, Rhederei 
i in Newnork J. Currie n. Co., Leith.“ 

destag des D. R. B. mit mehreren Kameraden 1 e e on Beni gen E Mi 3 80 1b 

i a: ‘of unen. au ſchreibt der „Ztg. 
5, zn deren Stellvertretern die Herren daß er jahrelang täglich 300 Dollars iu Gold —— — 18. Mütze Durch einen earn, Art Gn A 
loſen Scherz, den ſich die Mitglieder eines größe- geliſchen und Inden zu nde zu bringen. 
5. unterer Wahn, AENE e Tn Honiiher Sale ben 
für um Reuß J. 

haben, ift fer ganzes Fürſtenth un chem u 
diplomatiſche Verwicklungen mit dem geoßbritaus 
niſchen Reiche zu kommen. Zu Anfang dieſes 


en Frühjahrs⸗Gautag ab. Bon den Polizeiverwaltung in Konitz werden jetzt dem⸗ 


“ beſtimmt. kaufte, wurde durch amerikaniſche Detektivs auf 


. , 


- Borfen: Berichte. 


Getreidepreis⸗Notirungen der Landwirth⸗ 
ſchaftskammer für Pommern. 
Am 19. März wurde fiir inländiſches Ger 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 
Stettin: Roggen 134,00 bis 138,50, Weizen 
144,00 bis 146,00, Gerſte 130,00 bis 135,00, 
Hafer 124,00 bis 127,00, Kartoffeln 36,00 bis 
e * & 
2 i Pla ettin ( rmittelung): Roggen . 
lung der Rebellenführer. Man iſt hier der 138,50, Weizen 14000 Gerſte 19 00 9 f 
Auſicht, daß es unklug wäre, ſich allzu ſtreng, 127,00 bis —,—, Kartoffeln — — Mark. 
landererſeits aber auch allzu milde zu zeigen; Naugarb: "Roggen 130.00 N 
man miiſſe ein Beiſpiel aufſtellen. Weizen —.— bis ——, Gerſte 134 50 bis — 
Aus Norwalsport wird vom 16. gemeldet: Hafer 126,00 bis —,—, Kartoffeln 30,00 bis N 
Die Genietruppen haben eine Briicke von 45 40,00 Mark. ar 3 2 
Metern Länge hier errichtet. Die Kavallerie unde 
zwei Batterien Artillerie ſetzten ſofort über den 
Fluß. Die meiſten übrigen Truppen landeten 
darauf ebenfalls glücklich auf dem jenſeitigen 


Ju der Woche vom 11. bis 17. Mürz 


dem an Ehrhardts Hof liegenden 


. ˙ en 


eee Tel? die Pferde, zum Zeichen dafür, daß ſie dem 


Klima in Südafrika bereits augepaßt, daß ſie 


im Betrage von 200 Mark und die 


um 
ehr 
en⸗ de 
Ko : Roggen 130,00 bis 135,00, 1 
Weizen 142, bis 145,00, Gerſte 135,00 bis 3 
—,—, Hafer 118,00 bis 120,00, Kartoffeln 40,00 b 
= Ei * 135,00 bis 186,00, Weizen 
ip: Roggen 135, i3 136,00 
144,00 bis ——, Gerste —. bis — , 5 
Hafer 116,00 bis 120,00, Kartoffeln 48,00 bis 3 
56,00 Mark. 
Matz Stolp: Roggen 135,00, Weizen 
144,00, Gerſte —.—, Hafer 118,00 Mark. 
Neuſtettin: Roggen 136,00 bis —.—, 


; / en haben fie nicht gelernt. 
„Mürfürft Friedrich Wilhelm“ überkaſcht, als“ Flieh u 2 
Biefes 85 Em Monarchen au Bord ber Tage ind willit du . ae “ Illic n 
Helgoland aulief. De roſe Senn Dreyer Wir haben mehr Ufer. Die Eiſenbahnzüge aus Bloemfontein find 
Es war eine lange Zeit verſtrichen und der heute Nachmittag glücklich hier eingetroffen. 
Wale iu die deutſche harmloſe Scherz bereits in Vergeſſeuheit gerathen, London, 19. März. Die Regierung plant 
ls man ſich ſeiner als eines Tages ein der äußeren Form Nah die Gründung eines neuen Ordens, welcher den 
amtliches Schreiben aus London in engliſcher Titel erhalten ſoll: „The itbus frious Orden of 
den Stannmtiſch eintraf, das in] the Star of south Afrika“, welcher den Offi⸗ 


abhanden gekonmnen. Sprache an | 
E folgenden Wortaut hatte: „Meine zieren und den Soldaten, die ſich im ſüdafrita⸗ 


Diebſtählen iter Hens 
— 80 - berfolgte Arbeiter Henſe⸗ 


ling, ferner N An EIER die H der ſehr ehrenwerthe Herr Joſef niſchen Kriege beſonders hervorgethan haben, dne = 8 . 
ver einem lungagen 8 Fre Beyer,] Dampfpinaſſe des „Kurfürſt Friedrich Chamberlain hat mich beauftragt, den Empfang verliehen werden ſoll. Als erſter Nauen des W ö I Eee ba 
wendet haben foll, e Taſcheuuhr ent, werde zur angegebenen Stunde am Straude Ihres Briefes nebſt Inhalt zu betätigen, Der nenen Ordens iſt der Prinz von Wales aus⸗ bie Mark. sr * 


Auf „allgemeines Verlangen“ 
Sonnabend das Wiuterfeſt 1 Art 
tiner Grundbeſitzer⸗Vereins 
Wiederholung iu. den Räumen der neuen Turn⸗ 


— Turnvereins. Die kapelle de 

148er br (4 Herri * ud iche 

elne Reſhe dankbarer Dıchefterjäh n Kat . 
Auffaſſung zu Gehör. Die Reihe der Inſtru * 
nummer wurde angenehm unterbrochen durch 
Geſaugsvorträge der Damen Frl. Wollin und 
Frl. Humelet (Schülerinnen von Frau Helene 
Faltus). Ein ſehr erheblicher Theil des Programms 
blieb den jüngeren Damen und Herren (ohne 
Einſchränkung der Altersgrenze) zur Erledigung 
überlaſſen: Der Tanz und wir müſſen geſtehen, 


erſehen, welcher die Würde eines Großmeiſters 


bringen. Vor allen Dingen aber wurde dem den Ausdruck feiner größten Entrüſtung über⸗ des neuen Ordens erhalten ſoll. Menftestin Rioggen 136,00, Weizen 


Platz 
155,00 Mark. 
Stralſund: Roggen —,.— bis —.—, 
Weizen —,.— bis ——, Gerſte —,.— bis 
GE Hafer —— bis — 2 Kartoffeln 
Mark. 


am: Roggen 132,00 bis 136,00, 
Weizen 140,00 bis 152,00, Gerſte 130,00 bis 
133,00, Hafer 120,00 bis 137,0, Kartoffeln 
40,00 bis 50,00 Mark. 


u 2 i 
125 50 uklam: Roggen 136,00, Weizen 
at 


5 ge — 111CCCCC7CCCCͤ ² AAA 
eme Fein Zwanzigmarkſtück überreicht, auf daß er; der ſehr beleidigenden Natur Ihrer Sendung für]? e r 
Delegraphiſche eheſchen. 
Pretoria, 19. März. Die Verluſte der 
gierung Buren ſeit Beginn des Krieges find amtlicherſeits 

Fis wie folgt veranſchlagt: Tode 672, Verwundete 
2120, durch Unfall Getödtete 24, desgl. Ver⸗ 
wundete 171. An Krankheiten Geſtorbene 99, 
ſonſtige Kranke 1051, Totalſumme 4351. 


MeDonald, Sekretär des Koloninlamts,” 
dieſe Aufnahme des Scherzes jeitens der eng⸗ 
liſchen Regierung natürlich allgemeines Eutſetzen 
bei den Stammtiſchbrüdern. Eine Bekriegung 
unſeres friedliebenden Reußenlaudes durch die 
Engländer wurde als etwas ganz Selbſtverſtänd⸗ 


r K 


gypſte Traubenweine erfrenen. Das Feſt darf 
als ein gelungenes und überraſchend amüſantes 
bezeichnet werden. Auf einige humoriſtiſche und 
Geſangsvorträge folgte das Feſtſpiel: „Ein 


e 130,00, Hafer 123,00 Marl. 2 
Greifswald Roggen —,—, Weizen . 
—.—, Gerſte 133,00, Hafer 124,00 Mark. 


Viehmarkt. 


urge Il, Nite ößten (Giger Stündchen bei Oswald Nier“, welches dem liches aufgefaßt. Zum Glück it die Sache aber N Ergänzungsnotirungen vom 17, März. 3 
er N äheenh. der ge poetiſchen Talente des Verfaſſerz, eines Ange nicht ſo ſchlimm. Der eigentliche Urheber des] Verktin, 17. März. N = r Play Bertin (nach Ermittelung): — 2 
ſich bie allgemein herrſchende fröhliche Seng ſtellten des Hauſes, alle Ehre machte. Den Gedichtes und der Abſendung der Soldaten an viehmarkt.) N ER 5 a 1 142,00, Weizen 151,00, Gerte — Fuer 2 

fmmigen Toaſten auf die in reicher? I| Schluß der Aufführungen machte das Debut des Chamberlain hatte, als eine Antwort auf die Zum Veikauf ftauben: DOSE Min 140,00 Mak. 3 
9 — ie in reicher Zahl und Sendung nicht einging, die Autwort fabrizirt und Kälber, 9555 Schafe, 9662 Schweine, ‚ 


ſtrahlender Schöne vorhandenen Damen und anf 

den Maitre der Veranſtaltung, Herrn Neitzel. 

Es ſoll bereits ziemlich früh geweſen ſein, als 

die letzten Feſtgäſte ſich trennten, gewiß ein 

ir > dafür, daß man ſich 
eru 


agr 


Verdingung betreffend Lieferung von 250 Tanſend 
2 n Hartbraudhintermanerungsſteinen für die ein⸗ 
ale 


boitfr 
lfſchrift: „Angebot auf Lieferung von Mauerſteinen 
fee Er eee Fluthbrücke am Centralgüterbahn⸗ 
hof re 
an 3 \ 
Ä „16, bis zu der vorſtehend für die Er⸗ 
Wiang der Aube beſtimmten Zeit einzureichen. 
Ebendaſelbſt können Augebotsbogen und Bedingungen 


e zw. gegen poſt⸗ und beſtellgeldfreie Ein⸗ 4 „Das Glöckchen des Eremiten“. r ö 
r . ß snact Si 
n ... . , „Gesparone“.  |Tranfto f. a, 2, Damburg ver März 10,10 
3 Geboren: Cine Toter: d. Fechner Docs) | T gg, er befiacereditieten bdedentenden, air Mittivoc) (Zu kleinen Preifen) 6, 10,171 B. per April 10,12%, ©, 10, 
[fiel], N N Zum letzten Male: „Krieg im Frieden“. B., per Mai 10,20 G., 10,221, B., per Jul 


Ausſchreibung vergeben werden. Fußgendarm der 3. Gendarmeriebrigade Gottlieb 


: » N 1 \ 5 ätzen leistungsfähige 
Die Pflaſterung der Straße B. des Schnell'ſchen |; Kleinhändler Guſtav Sahlmann [Stolp]. größeren Plätzen 
Grundſtücks in Nemitz ſoll im Wege der öffentlichen e Hermann Glaſow, 22 J. [Michtenberg). Agenten u. ermittler Once aus 
= 


Angebote hierauf find bis zu dem auf Preuße, 39 


Vormittags 12 Uhr. (Ireen m, Leise Gone ach. dug Scheudt |Danbe & Oo, Köls __ _ _______ ; — Speck feſt. 3 
le u mit. anleger Ae bah at, ‘= F. e Anna Risner geb. IHeiraths- ade, 0 Vip, Grosses Extra-Loncert Voraus ſichtliches Wetter 
—.— DR se We, e Ladwig, 89 J. [Stargard]. allen ee Be, ai zum Oſterfeſt. unter gütiger Mitwirkung a 1 57 Seren für Dienftag, den 20. März. 
e e a Koh all esehener Eltern, vr an „Reform“, Berlin 14. Molden na ee > al. Mufikdirigent. Etwas wärmer, meiſt klar, geringe Nicherz 

gegen poſtfreie Einſendung von 1 % (wenn Brief⸗ 0 ne g \ 1623ͤ ² AAA 3 re cc Ton: 2 8 Uhr ſchläge. 
marken nur à 10 Y) von dort zu beziehen. die den Gärtuerberuf ergreifen ſollen, finden Oſtern nfang Ihlage. 3 


Die Spark * ersinft vom Noſſini, „Oberon“ von Weber, Faut. a. d. Op. „Der W. I. Mielek, Frankfurt a. M. 
1. April — e 11 810 3 (Thiningen). Auskunft d. Direktion. enen Prograum 81 1 5 ng A 3 — er er. — elek, Frankfurt a. M. 
Stettin, den 17. März 1900. M 1 Sch tz-Unterricht II + Melodien von Liszt für Clavier mit Orcheſterbegleitung. 
Kuratorium Al- u. ni . Vorſtellung J Uhr, Kaffe 7 Uhr. ru 
der Sparkaſſe des Kreiſes Randow. Dora Schmidt, Päliperfr. 96, E. [Umland In an: Nichtrauchabend Bernsicin 
— aufe des Kreiſes Randow. . eee, onnerſtag: 5 Concordila- Theater.“ 


weltberühmte, internationale e ce ee eee, Ihren vr ce de 


z ; 0 
Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. unter günſtigen Bedingungen manehen Ay 1 Ce n { r al h a } | 9 n-T h ea { a Vase In Dun, 9 240% 


Bauchredners „Signor Erneſto aus Perleberg“ 
mit feinen automatiſch beweglichen Puppen. 
Auf dem Höhepunkt der Stimmung erfolgte jetzt 
die Gratis⸗Champaguer⸗Verlooſung, und nach 
einer munteren Serpentinen⸗Schlacht begann der 
Ball, der bis zum frühen Morgen währte. 

— Unter dem Titel: Ein engliſcher Rüpel, 
ſchreibt die „Now. Ztg.“ vom 14. März: „Ge 


Platz Danzig: Roggen 133,00 bis 135,00, x 
Weizen 134,00 bis 152,00, WBerite 110,50 bis 
124,50, Hafer 112,00 bis 123,00 Mark. 


‘ Weltmarktpreiſe. 5 
Es wurden am 17. März gezahlt loko 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 
und —— — 5 . 
ork: Roggen 157,50 Ma. 
176,50 Mark. 5 
— Weizen 172,75 3 re 
a: Roggen 148,00 Mark zen 
165,25 Mark. u 
Bine: Roggen 150,00 Mart, Weizen 
166,00 rk. N 


Magdeburg, 17. März. Zuckerbericht. 
Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement —.— 
bis —,—. Nachprodukte exkluſiwe 75 Prozent 
bis —,—. Nachprodukte exkluſiwe 75 Prozent: 


' y in London mit der Ausfertigung Bezahlt wurden für 100 Pfd. oder 50 Kg. 
ri er derſelben an den Stannmtiſch ber Schlachtgewicht in Mark (bezw. für 1 Pfund in 
auftragt. Daß dieſer Witz 22 A Erfolg] Pfg.): Em Sn er E 3 J 3 . 
; t wohl nicht verſichert zu |unögemältet, höchſten hlachtwe höchſte 
8 . 5 7 Jahre alt 61 bis 65; b) junge ſleiſchige. nicht 
Fiume, 18. März. Großes Aufſehen er⸗ ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 56 bis 60; 
regt die Verhaftung des Sekretärs des hieſigen [e) mäßig genährte junge und gut genährte ältere 


bei den „Haus⸗ 


gut 2 hat. 


brochure über man e een ene  BStadi-Thenter 
ſchriften für Zuckerkranke poſt⸗ und koſtenfrei durch] —. a A a i 
Dienſtag, den 20. März (S. IV), Aufaug 7½ Uhr: 
Hotel Carl Schroeder, Zum erſten Male im Stadt⸗Theater: 


„Heimat“. 
daſelbſt. Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann. 


r — — Mittwoch: 
3 f * — Vell ‚m 
5 4 a e ee Gaſtſpiel des l. Anny Hans 
ur Plichpine- und ren vom Königl. Vlignen- 8 
len billigſt 1 i 
W e U. Fischer, Greifswald, Ponuertag: Lehles Gaftjpiel Auny Hann: 


Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe 
— * Morgen mein lieber Mann, der 
r 


August Czischke 
nach langen ſchweren Leiden. 
Die trauernde Wittwe 
5 vier unmündigen Kindern. 
ie Beerdigung findet Mittwoch N N 
+ Uhr von der Nemitzer Beishenballe end 12 


th⸗ und Rangirbrücke am Centralgüter⸗ 


| 


ie unterzeichnete Betriebs⸗Inſpektion, 


Stettin, den 16. März 1900. Art . Valerie Nu mit dem Kaufmann; Glas⸗Verſicherung N 


8 itz⸗ 10,35 G., 10,37½ B., per Anguft 10,40 G., 
Bekanntmachung. x 5 5 . Schulz Heu- betreibenden Aktien ⸗Geſellſchaft, werden an allen 


10,42 ½ B., per Oktober ⸗ Dezember 10,45 G., 
10,47½ B. — Stimmung: Stetig. 

Bremen, 17. März. Raffinirtes Petro⸗ 
leum loko 8,10 B. Schmalz ſehr ſeſt. Wilcox 
in Tubs 33 Pf., Armour ſhield in Tubs 33 Pf., 
andere Marken in Doppel⸗Eimern 331, —34 Pf. 


f ' eſucht, welchen lohnende laufende und außerdem Ab⸗ 
J. ITrebenowl. Frl. Mache Kühn, kuf Prorlihn ewährt wird; evtl. Anſtellung mit N 
Dienſtag, den 27. März 1900, 82 J. LStralſund . Juliane Wölle geb. Wölle, 71 J. leur, O a unter. No. 4905 an G. L. Heute Dienſtag, den 20. März: 


Entree 50 , Billets im Vorverkauf & 40 . 


Schutzzmnittel 


Special-Preisliste versendet in geschloss. Couvert 
ohne Firma gegen Einsendung von 10 in Marken 


Ausbildung reſp. Berechtigung z. 
an der beſtens empfohlenen 


Gärtner-Lehranstalt Köstritz 


find an der Kaſſe zu haben. 
u. A. gelangt z. Auff.: Ouverturen z. O. „Tell“ von 


Bekanntmachung. Senfationeller Erfolg 


kaufe u höchſten Preiſen. 
. W. Möller, Hoflieferant, 

ver Beruſteinwaarenfabrik, ik 

Berlin, Alexanderſtraße 40. 


9 x De To HR To De u Fr 
Dr. Brehmer s Stermef-Säle, |, suis san autor oe 


2 t zur Aufführnug das Theaterſtiick: Nach, der Vorſtellung: 
Heil ſtalt für Lungenkranke Hienuchers a, 7 oder die Schwerhörigen. ver 8 NN * d e. 
an N > erſonen: orgen Mittwoch, den 21. März 1900: 5 1 
f m nei SC hlesien enneberg, Kaufmann . Otto Richter. Grosse Speeinlitäten - Vorstellung Waſſerſtand. 
G a r bers dor f — A J ei aufmann . Hans Flottwell. mit ganz neuem Programm. Stettin, 19. Mä Im Mevier 5,68 
5 —— sendet Prospecte kostenfrei duren f I Lene, Haushälterin . . Klara Flottwell. ] NB. Vorzugsbillels a 30 und 60 „ in den bes Ken 5. ö 2 
5 die V erwaltung. Anfang 8 Uhr. Ende 12 Uhr. Entree 20 Pfg. kannten Vorverkaufsſtellen zu haben. Meter. 71 4 


die Bemitzung der ftäbtifchen Kai⸗ 
en am Dunzig und im Freibezirk 

ive für die Benutzung der ſtädtiſchen 

Bahnanlagen zu Stettin. 


7 Außer den im Hafengeldtarief vom 17. Dezember 
N feſtgeſetzten Hafen⸗, Bohlwerks⸗, und Ueberlade⸗ 


Adern kommen für 

S am Dunzig und im Freibezirk ſowie der 
anſchlußſtellen folgende Gebühren zu Erhebung: 
* A. Abfertigungsgebühr. 

I. Sie wird, abgeſehen vom Umſchlag von Schiff 
n Schiff (ogl. C. | a 1), für alle Arten des Güter⸗ 
* erhoben, bei welchen ſtädtiſche Arbeitskräfte 

eftellt werden, als Geſammtengelt für die Benutzun 
er Kai⸗, Bahn⸗ ſowie Krahnanlagen, gleichviel ob be 
’ Abfertigung nur eine oder mehrere dieſer Anlagen 
Anſpruch genommen werden. Die Gebühr beträgt 
für 100 Kk 

mit Verwiegung 
hne n TAT TENT 

J. Ausnahmsweiſe werden erhoben: 

a) für folgende Maſſengüter mit oder ohne 

Verwiegung, nämlich: 
1. Erze, Schlacken, Heringe, für 100 kg 3½ „ 
2. Roheiſen, Kohlen, Schwefelkles, Dünge⸗ 
mittel, Rohſtoffe zur Düngemittelbe⸗ 
reitung, Schwellen, für 100 kg, 4 
b) für nachſtehend genannte Güter: 
1. Schiefer, loſe, 
Oel⸗ und andere Futterkuchen, loſe, 
Klein⸗Eifenzeug, loſe oder in kleinen 
— — von höchſtens 20 kg Ge⸗ 
w 


4. Möbel, 

5. Auker, 

6. loſe Ketten, 
7 

8 


2 
2 


8 Pf. 
25 


2 


loſe Häute und Felle, 

Stücte über 750 leg Einzelgewicht 
mit Ausnahme von Faßgut, Stein⸗ 
blöcken, Maſchinen⸗ und Maſchinen⸗ 
theilen (verpackt und unverpackt)] 

für 100 kg mit Verwiegung 1 

100 „ ohne 1 k 

B. Betriebs⸗Gebühr 

E für alle Arten des Güter⸗Umſchlages als Entgelt 


„ 


r die Benutzung der Kai⸗ oder Bahnanlagen in den⸗ 
nigen Fällen erhoben, in denen dem Verſender oder 
Empfänger das Laden oder Löſchen mit eigenen 
Arbeitskräften von der ſtädtiſchen Verwaltung über⸗ 
laſſen iſt, ſie beträgt 3 01 


für RE He I 
©. Neben⸗Gebühren. 
; I. Krahn⸗ und Krahnzuſchlagsgebühr 
wird erhoben für Benutzung der Krähne als 
a) Krahngebühr: 
1. beim Ueberladen von Gütern von Bord 
n Bord für 100 g 
. neben der Abfertigungsgebühr bei Wieder⸗ 
verladung der aus einem Waſſerfahrzeuge 
auf den Kai oder Schuppen gelöſchten 
Güter in ein anderes Fahrzeug für 100 kg 2 
„neben der Betriebsgebühr für 100 Kg. 2 
. jedoch bei den unter A. II a genaunten 
= Maſſengütern für 200 g.. 
Ve b) Krahnzu ſchlagsgebühr 
zur Abfertigungsgebühr und im Falle zu C. 1 A 1 zur 
Kab gebühr für das Löſchen, Laden oder Ueberladen 
don Stücken von mehr als 1500 bis 5000 kg 
für 100 kg Sr 8 len 
von mehr als 5000 bis 10 000 kg für 
„ RE ET | ur 
von mehr als 10 000 kg für 100 kg . 30 „ 
Dieſe Zuſchlagsgebühr kommt zum 1 ½ fachen Be⸗ 
trage zum Anfatz, wenn Güter bei Aulieferung oder 
Lochung mit dem Schwimmkrahn nicht unmittelbar in 
das Beſtimmungsfahrzeug gehoben, ſondern zunächſt am 


Kat niedergelegt werden. 
II. G Beförderung auf der 
Hafenbahn nebſt Anſchluſſgleiſen und für die 


2 Pf. 


* 


ebühren für die 
Wagenbenutzu 


a) neberführungsge bühren 
für die Ueberfüthrung von Gütern in Eiſenbahnwagen 
1. von den Abfertigungsſtellen im Frei⸗ 

bezirk, am Dunzig⸗Kaf oder an der neuen 

Dunziganlage zur Staatsbahn und um⸗ 

gekehrt für 100 kg 5 

jedoch bei Aufgabe geſchloſſener Wagen⸗ 

ladungen höchſteus 1 Mk. für den Wagen. 
vom Parnitzanſchluß und ſonſtigen dem öffent⸗ 
lichen Verkehr dienenden Anſchlußſtellen nach 
der Staatsbahn und umgekehrt 1 Mk. 50 Pf. 

für den Wagen: 
3. im Verkehr zwiſchen dem Freibezirk, dem 
Daunzig⸗Kai, der neuen Dunziganlage und dem 
Parnitzanſchluß 1 Mk 50 Pf. für den Wagen; 
4. von Privatauſchlußſtellen zur Staatsbahn, zum 
5 Freibezirk, zum Dunzig⸗Kai, zur neuen Dunzig⸗ 
lage oder zum Parnitzanſchluß und umgekehrt 

1 Mk. 50 Pf. für den Wagen. 

b) Umſtellungsgebühren 
ür das auf Antrag erfolgende Umſtellen bereits lade⸗ 
reit geſtellter Wagen innerhalb deſſelben ſtädtiſchen 
Bahnhofes oder derſelben Anſchlußſtelle 50 Pf. für 


den Wagen. 
| e) Wagenmiethe. 

Bei Benutzung ſtädtiſcher Wagen zur Beförderung 
von Gütern innerhalb oder außerhalb des Hafenbahn⸗ 
netzes wird außerdem eine Wagenmiethe von 2 Mk. 
für den Wagen für je 24 Stunden erhoben. 

Die Friſt läuft vom Zeitpunkte der erſten Bereit⸗ 


ſtellung ab. 
I III. Wiegegebühren, 
Sofern die Verwiegung nicht bereits durch die 

Abfertigungsgebühr bezahlt iſt, 
a) für das Wiegen von Gütern auf Antrag 
TTT—T—T—TT ee > 
b) für das Wiegen von Wagen (Eijene 
bahnwagen oder Landfuhrwerk) auf den 
hierzu beſtimmten Wagen für einen 
leeren Wagen 320 
für einen beladenen Wagen 1 

IV. Lagergeld. 

a kommt zur Erhebung 

a) für Güter, die zu Waſſer ankommen, wenn von 
beendeter Entlöſchung des Schiffes an gerechnet, 
1. bei Landabfuhr die Güter nicht innerhalb 

48 Stunden re find, 

bei Bahnverſand nicht innerhalb 36 Stunden 

unter Uebergabe der Papiere der Antrag 

auf Verladung bei der ſtädtiſchen Hafen⸗ 
verwaltung geſtellt iſt, 

„bei Wiederverladung in ein Waſſerfahrzeug 
nicht innerhalb 36 Stunden unter Ueber: 
gabe der Papiere der Antrag geſtellt und 

5 das Fahrzeug ſich beim Lademeiſter als 

Br ladebereit gemeldet hat. Die Friſt läuft, 

je nachdem die Entlöſchung des Schiffes 


5 Pf. 


Mt. 


2 


2. 


2 Vor⸗ oder Nachmittags beendet iſt, von 
3 „ Mittag bezw, Mitternacht ab; 

a b) für Güter, die zu Waſſer ausgehen, wenn ſie 
> früher als 48 Stunden vor Beginn der Be⸗ 
3 ladung des Schiffes am Schuppen oder Kai 
. angeliefert werden. 


Die Friſt läuft, je nachdem die Beladung des 
Br Schiffes Vor⸗ oder Nachmittags begonnen 2 von 
E Mittag bezw. Mitternacht ab. 

5 eg Kügergelb wird 1 hat Ablauf der 
unter a un genannten Friſten und beträgt für 
je 24 Stunden und 100 kg \ 


bei Lagerung im Schuppen. 4 Pf. 
m 95 „Freien 2 * 
: V. Wagenſtandgeld. 
Die Be⸗ und Entladung der nicht ſtädtiſchen Eiſen⸗ 


2 en iR innerhalb 2 von e 

un erfür gewährten Friſt zu erfolgen. 

2 Nach Ablauf derielben kommt das im Eiſenbahn⸗Güter⸗ 
2 Si feftgeieste Wagenſtandgeld zur Erhebung. 

5 + Gebühren fur Löf und Laden außſer⸗ 

f halb der Dienſiſtunden 
5 Bei Arbeiten außerhalb der feſtgeſetzten Dicuſtſtunden 
ird neben den unter A, . G genannten Gebühren 
für jeden derahn und die Stunde erhoben: 
= in der Zeit von 7 bis 10 Uhr Abends 5 Mk. 
‚oc = 2 2 = 2 10 Uhr Abends bis 

| 7 Uhr früh, ſowie an. Sonde end 

Feſttagen RE ö 

e! nicht b.: 0 ab, 


; Süße für jedes Schiff und 


8 N 1 * 
\ kommen dieſelben 
vie Stunde zur Erhebung. 


i 
8 

5 

ei. 


die Benntzung der Kai: und 1 


1643 44 85 805 12 


227 323 42 533 741 51 85 990 


VII. Waage zeugniſſe 

Für Ausfertigung von Waagezeugniſſen (neben der 

geſetzlichen Stempelgebühr) für us Stück 1 Mk. 50 Pf. 
VIII. larationsgebühr. 

20 Ausfertigung von Zolldeklarationen durch dir 
ſtädtiſche Verwaltung wird eine Gebühr von 10 Pf. 
für jeden Eiſenbahnwagen erhoben. 5 

IX. Reugeld 
wird erhoben für beſtellte Krähne, wenn und ſolange 
weder beſtellungsgemäße noch anderweite Ausnutzung 
ol; — f h für jeden Krahn und die Stunde 


D. Zuſätzliche Beſtimmungen. 

J. Augefangene Tarifeinheiten (Gewichtsmengen, 
Friſten 2c.), ſowie angefangene 10 Pf. werden 
voll gerechnet. 

Für Güter, deren Menge nicht nach dem tarif⸗ 
mäßigen, ſondern nach einem anderen handels⸗ 
üblichen Maßſtabe angegeben zu werden pflegt, 
kaun die Verwaltung zum Zwecke der Gebühren⸗ 
berechnung Umrechnungsſätze feſtſetzen. 

II, Für Ausbeſſerungen von Verpackungen werden die 

Selbſtkoſten berechnet. 
E. Befreiungen. 

Güter, die dem Könige, dem preußiſchen Staate 
oder dem Deutſchen Reiche gehören oder ausſchlie lich 
für deren unmittelbare Rechnung behandelt und be⸗ 
fördert werden, ſind befreit: 

1. von der Betriebsgebühr, ſofern weder ſtädtiſche 
Arbeitskräfte noch ſtädtiſche Krähne, Rutſch⸗ oder 
ſonſtige Vorrichtungen benutzt werden; 

2. von dem unter C. IV aufgeführten Lagergeld. 


Stettin, den 15. März 1900. 

Der vorſtehende, von den zuſtändigen Herren Miniſtern 
unterm 22. Januar 1900 feſtgeſetzte und vom Bezirks⸗ 
ausſchuß zu Stettin unterm 20. Februar 1900 ge⸗ 
nehmigte Tarif wird hiermit mit dem Bemerken zur 


II. 


Magi 
Haken. 


ſtrat. 
Benduhn. 


Nutz⸗ und Brennholz⸗ 
25 Verkauf. 


I. aus dem Revier Karſchin: 
197 Stück Eichen = 477 Fſtmtr. Inhalt (von 1,01 
bis 7,56 Fſtmtr.). 110 Stück Eichen = 57 Fſtmtr. 
Inhalt (von 0,30 bis 1,00 Fſtmtr.). 114 Stück 
Eſchen = 54 Fſtmtr. Inhalt (von 0,20 bis 2,42 
Fſtmtr.). 11 Stück Ahorn = 8 Fſtmtr. Inhalt. 
4 Stück Roth⸗ und Weißbuchen = 2,00 Fſtmtr. 
Inhalt. 70 Stück eichene Zaunſaulen. 16 Rmtr. 
eichen Böttcherholz. 80 Nmtr. erlene Rollen 1. 
131 Rmtr. erlene Rollen III, 1 und 1,25 Mtr. lang. 
17 Rmtr. eichen Scheitholz I. 22 Rmtr. kiefern 
Scheitholz I. 5 Rmtr. eſchen Scheitholz II. 11 Rmtr 
kiefern Böttcherholz. 120 Rmtr. erlene Rollen II. 
14 Rmtr. lindene Rollen 1. II. III. 133 Rmtr. 
erlen Scheitholz J. 4 Rmtr. aspen Scheitholz 1. 
2 Rmtr. rothbuchen Scheitholz II. 

II. aus dem Revier Dorotheeneck: 
2 Stück Eichen = 3,70 Fſtmtr. Juhalt. 74 Rmtr. 
erlene Rollen I. 20 Rmtr. erlene Rollen III. 110 
Rmtr. erlen Scheitholz I. 42 Stück birkene Stangen. 
79 Rmtr. erlene Rollen II., 1 und 1,25 Mtr. lang. 

8 Rmtr. eichen e J. und II. 

III. aus dem Revier Schwarmitz: 2 
31 Stück Rothrüſter⸗Stangen = 2,70 Fſtmtr. Inhalt. 

0 bs: na erlene Rollen I. II. und III. (1,25 Mtr. 
ang. 

IV. aus dem Revier Kleinitz: 3 Rmtr. erlene 
Rollen II. und III. (1,00 Mtr. lang) 

öffentlich an den Meiſtbietenden gegen ſofortige 

banre Bezahlung verkauft werden, wozu Termin auf 


Donnerſtag, den 29. März cr. 
Vormittags 10 Uhr 


im Saale des Herrn. Gaſtwirth Sommer zu Uuruh⸗ 


adt, nftation Züllichau, angeſetzt iſt. 
P e ERS en 2 


Das zum 
treffenden Revierb 
nachweiſen. 


Kleinitz a. O., den 14. März 1900. 
Fürſtlich A. Radziwill'ſches Forſtamt. 


202. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 

3. Klaſſe. Ziehung am 17. März 1900. (Vorm.) 

Nur die Gewinne über 160 Mk. ſind in Parantheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. B.) 

188 419 500 (300) 


eamten bereits vor dem Term 


828 
5 702 2 8 1058 1 65 
40 65 425 586 91 672 74 702 24 98 5 
205 9% 351 00 454 73 95 663 717 80 833 56 934 42 
6166 226 313 439 60 64 737 906 7089 230 429 530 686 
755 (200) 8218 311 427 47 570 641 821 9064 69 288 
338 669 767 882 
10145 433 46 663 707 (200) 965 11134 510 622 719 
(200) 90 12069 137 94 449 597 731 875 13186 200 74 
365 468 618 834 14058 70 (200) 179 200 441 689 749 
982 15178 (500) 225 37 90 705 26 97 848 87 955 
16488 566 674 822 72 17079 131 243 242 579 600 
18 36 203 304 555 664 842 19128 77 222 59 75 544 


20008 133 243 305 36 522 624 757 928 75 21075 
323 440 97 528 693 716 48 882 87 22408 (200) 539 
42 78 811 68 85 23214 353 403 660 890 24033 112 
25170 84 287 314 
444 68 523 615 783 811 902 68 81 26046, 115 384 
423 552 665 81 764 902 27182 386 601.62 731 55 818 
43 28071 410 773 76 834 917 32 29027 88 158 68 
200 34 (200) 52 355 407 646 79 743 57 94 907 39 

30004 30 40 216 332 72 541 52 57 614 18 90 938 42 
31143 (1000) 68 254 306 434 46 598 680 720 871 (200) 
919 76 32350 76 435 606 777 33007 194 380 432 664 
856 956 34158 393 430 35135 330 51 496 744 70 
36056 144 243 342 445 567 609 788 37025 222 308 51 
400 97 572 614 897 943 PER. 150 254 385 436 734 
77 956 39189 472 763 sur — 

40175 211 31 331 406 25 79 520 640 735 62 827 932 
41092 102 4 250 375 403 71 533 635 99 (200) 740 96 
825 42024 370 612 49 87 890 904 71 43005 213 26 
45 547 653 862 940 44005 199 478 590 638 45015 
45 347 79 502 733 48 890 934 60 46403 550 70 965 
47017 29 113 41 203 446 887 939 72 48408 502 624 
33 80 872 913 49024 43 91 130 89 554 785 

50125 313 414 555 741 855 66 51164 348 (200) 526 
44 781 935 (500) 52043 136 67 321 80 526 675 726 68 
833 917 58002 25 236 322 424 68 73 548 647 712 808 
9 50 905 00 6406 27 64 80 459 957 76 88 68115 
228 36 45 365 518 55 77 751 841 46 906 56231 97 
307 (200) 21 28 434 52 67 511 20 76 083 57881 412 
52 513 43 761 840 930 reg 7240 371 421 617 32 
34 822 28 970 59134 78 341 721 87 & 

60258 323 495 579 861 61025 124 344 97 490 833 
903. 62013 98 127 365 480 564 028, 63158 270 836 
939 43 51 64225 34 305 908 65177 313 47 421 529 
86 80 674 872 979 66005 486 91 552 96 672 712 46 
844 67194 451 523 92 768 77 810 11 30 926 51 
68095 217 414 ren 25 931 69052 159 208 
301 441 531 59 81 34 7 

7017 68 709905 82 577 618 48 756 880 93 (200) 
71119 66 377 860 72301 504 679 907 78 73001 70 
440 650 63 7409 248 58 360 62 515 47 57 692 
833 957 76007 176 806 93 405 557 780 964 76196 
315 78 441 573 77119 76 221 311 510 74 (500) 604 
828 78034 (200) 123 84 618 79015 177 200 651 307 
36 79 81 605 39 720 801 79 82 

80188 209 317 446 509 40 96 618 701 89 41 96 804 
946 81091 41349 678 706 918 8251 58 309 66 409 
15 34 529 (300) 765 83466 564 600 874 973 84 84121 
312 (200) 541.82 614 726 27 803 25 81 937 85153 201 
15 26 327 48 639 862 990 (200) 86041 83 247 67 340 
49 501 27 91 661 (200) 824 54 87119 44 237 88 403 
554 85 831 69 969 88017 119 240 64 95 345 594 609 
83 767 881 (200) 89298 324 31 472 742 860 963 

90043 81 92 174 441 69 704 848 47 900 2 13 61 
91211 56 72 324 67 442 87 587 612 900 - 92074 230 
34 49 53 610 40 92 772 867 80 93 17 220 373 75 
400 591 802 15 84 940 94178 295 336 527 761 (200) 
855 63 (200) 92 95035 76 81 280 94 527 86 78 967 99 
96106 488 528 781 82 97112 30 64 91 440 523 89 
879 91190 98119 211 58 333 510 91 683 717 35 74 
837 83 99263 90 97 386 92 98 451 63 758 890 

100110 17 285 477 554 638 758 821 80 954 82 
101021 41 244 89314 667 99 713 (200) 905 56 102010 
316 431 37 65 518 676 765 802 8 902 103172 257 444 
779 104244 328 153 80 527 656 82 996. 105001 8 (00% 
201 430 46 629 722 61 10607 291 304 49 502 74 
55 851 76 946 107001 14 517 483 716 963 16857 
70 675 731 905 17 100005 (200) 39 189 241 370 614 


81123 942 x 
110080 121.540 47 75 637 751 55 874 948 90 


111200 CO b 48 5% 693 72 82 651.59 909 51 89 
u 


39 429.531 118 95.9 0% 9876. 914 87 113001 
444 93 619 62 7°:5.05 5.65.16°.114:00 304 82 632 90 


öffentlichen Kenntniß gebracht, daß derſelbe vom Tage 
der Veröffentlichung ab gehandhabt wird. s 


5 
638 30 91 946 1115 213 sa 


Die Dberfürfterei 
Rothemühl 


verkauft am 


Freitag, den 23. März 1900, 
Vormittags 9 Uhr, 


bei Erdmann in Jatznick: 


Schutzbez. Hammelstall, Jag. 19, Bu⸗ 
chen: 40 Stangen IV., 4 Scheit, 12 Reiſer III.; 
Kiefern: 1 Scheit. Jagen 25. Buchen: 498 Scheit. 
Jagen 42. Eichen: 252 Stück IV.//V. Klaſſe für 
Stellmacher, 205 Stangen I/ III., 16 Scheit, 20 
Reiſer 1 /II.; Aspen: 1 Stück mit 0,40 fm. Kiefern: 
23 Stück mit 8 km. 

Sehutzbez. Nettelgrund, Jagen 16. 
Eichen: 14 Scheit, 12 Knüppel, 9 Reis. II.; Buchen: 
171 Scheit, 333 Knüppel, 268 Reiſer II.; Ahorn: 
1 Stück mit 0,50 fm, 1 Scheit; Birken: 
mit 7 fm, 136 Scheit, 22 Kuppel, 

Weichholz pp.: 1 Schichtnutzholz II., 20 Scheit, 4 
Knüppel, 2 Reiſer II.; Kiefern: 3 Stück mit 8,45 Im, 
2 Scheit, 1 Knüppel. 

Sehutzbez. Herrenkamp, Jag. S8. Buchen: 
6 Scheit, 22 Knüppel. Jag. 65. Eichen: 25 Scheit, 
1 Knüppel, 3 Reiſer; Buchen: 19 Schichtnutzholz 
“II, 76 Scheit, 18 Reiſer; Kiefern: 1 Stück mit 
0,30 fm. Jagen 82. Kiefern: 2 Schichtuuzholz Ill. 

Schutzbez. Grünhof, Jag. 92. Eichen: 
15 Scheit, 10 Knüppel, 5 Reiſer; Buchen: 2 Scheit: 
Birken 2 Scheit; Kiefern: 7 Stück mit 15 fm, Jagen 95. 
Eichen: 50 Scheit, 20 Knüppel, 10 Reiſ.; Kiefern: 20 
Stückmit 30 im. Jag. 93. Eichen: 237 Scheit, 
44 Knüppel, 65 Reiſer; Buchen: 9 Scheit, 1 Reiſer; 
Birken: 2 Scheit; Kiefern: 94 Reiſer. Jag. 111. 
Buchen: 2. Stück mit 2,20 km. 3 Schichtnutzholz J. /I. 
Jagen 115, 116, 89/94. Eichen: 33 Scheit, 
3. Knüppel, 1 Reiſer; Buchen: 4 Scheit, 3 Kuppel: 
Kiefern: 40 Stück mit 75 fm, 32 Scheit, 20 Knüppel, 
13 Reiſer. 

schutzbhez. Rothemühl, Jagen 120. 
Eichen: 135 Scheit, 27 Knüppel, 3 Reiſer; Birken: 
1 Scheit; Kiefern: 398 Stück mit 300 fm, 61 Scheit, 
28 Knüppel, 19 Reiſer J. Cl. N 

Total. Vornutzung: Nadelholz: 80 Stück 
mit 25 fm, 3 Scheit, 1 Kuüppel, 1 Reiſer. 


Nur 10 Mark! 


frachtfrei jeder Bahnstation 
kosten 50 Mtr. — 1 Mtr. breites — 
bestes verzinktes Drahtgeflecht zur An- 
ſontigung von Gartenzäunen, 


gratis von 
RB. 


Ruhropt 8. 


(200) 


„ 115% % 68 20% ( 24 66 681 86 889 / 903 
‚116542 89 623 43 753 117195 316 (200) 610 906 118065 
82 197 292 306 546 778 947 119104 19 581 


128008 32 55 64 167 221 411 18 95 583 654 710 810 
30 76 947 91 129115 40 52 211 364 85 537 63 651 
810 940 1 
130002 103 13 96 426 86 550 613 52 792 849 
914 131231 551 762 974 93 132102 84 301 870 
133009 201 41 300 65 593 94 693 134025 208 425 
618 79 701 10 816 20 921 58 135185 404 34 96 618 
49 823 98 906 55 136022 48 51 95 196 205 97 364 
492 591 632 803 29 51 137228 00 471 649 91 937 
138005 128 247 54 320 48 512 658 99 735 44 139141 
247 319 417 591 760 (300) 934 
140237 335 631 92 963 (200) 83 141145 (800) 239 
81 (200) 599 608 850 85 957 142168 276 475 759 803 
88 947 143081 130 283 95 335 74 486 699 144019 
101 309 53 415 25 88 720 27 884 145131 248 51 407 
71 95 97 662 756 948 54 146113 246 343 67 415 027 
820 58 147014 81 151 230 302 * HL ir 8 ze 
37 148052 160 (1000) 267 77 (00)! 
858 149182 090 232 (200) 312 25 37 56 529 80 641 
(2000 92 g ; 
578 759:903.(200) . 151013 246 445 
528720 801 904 34 99 152 0071 473 502 13 610 912 
37 163020 137 80 411 14 (200) 24 596 642 58 71 721 
846 89 154021 (200) 221 44 402 37 45 63 86 517 48 
829 84 995 155196 259 315 413 556 0% 166003 28 
383 75 527 40 697 724 45 844 937 75 157183 252 135 
(200) 583 644 765 158196 (200) 612 833 943 54 159079 
178 249 351 521 681 (200) 766 802 57 938 55 * 
160045 122 42 208 18 402 (200) 14 96 f 
966 90 161232 367 587 718 66 82 919 57 16204 
377 534 96 108001 47 188 332 90 633 57 89 990 08 
164024 20 206 332 760 810 935 53 165118 242 54 
420 51 827 965 166001 328 528 609 952 81 167181 
256 425 551 606 22 714 08 848 977 (200) 168054 175 
90 208 36 891 905 169184 360 451 87 677 883 
170224 373 537 53 603 94 700 947 81 171009 
59 311 85 501 610 97 911 15 172012 8) 104 25 65 
216 370 85 456 6000) 581 616 43 90 741.837 89 964 
173008 117 507 1740, 115 28 244 84 390 432 514 
620 5178082 105 282 451 506 30 831 907 196065 82 
421 77 604 56 806 76 177028 276 319 39 416 572 676 
727 814 988 178004 1 5 9 480 613 823 72 (300) 
2 276 325 635 
x 188000 l 207 41 87 (500) 95 340 87 445 67 
688 702 89 96 801 953 61 181005 136 30 558 641 51 
85 990 182084 107 386 788 804 930 85, 188034 315 
38 07 408 34 531 983 184119 231 58 65 388 407 530 
40 715 21 816 968 (200) 1850 67 145 248 800 
186067 106 259 368 498 520 32 70 629 828 70 910 20 
187570 613 890 172 85 7 375 471 590 887 189081 
167 243 51 668 69 721 8 
190059 (200) 182 241 75 358 573 655 774 869 74 908 
43 86 191178 225 (300) 52 70 89 518 670 78 742 94 
877 192043 82 127 208 411 47 709 13 930 193 90 
99 188 250 51 310 428 827 72 99 983 194028 570 
631747 862 981 105283 405 87 626 801 196132 
218 51 92 365 68 598 605 89 755 964 197053 91 114 
80 322 556 758 61 913 15 1983.9 558 86 617 728 
82 (200) 839 190010 62 127 367 485, 512 641 58 88 
‚825 ar 
200 38 129 218 482 85 563 692 773 801 9 28 31 
75 948 50 201033 111 241 445 527 642°746 832 59 
202173 70 450 91 97 777 860 208185 229345 877 96 
93. 20405 112 211 35 84 355 430 581 652 705 838 
90 919 205198 240 48 426 924 (300) 640 82 705 2 
823 206“ 5 120 65 200 58 76 43 78 93 509 5 = 
85 840. 207.27 79 385 94 (200), 472 85 bos, 20 
20831 255 (200) 75 93 725 855 205002 23 25 
24. 3 783 900 f 
210191 238 364 506 52 (200) 608 32 41 847 ee 
91 121 255 66 3 8 78 455 58 91 512 90 7I — 
212049 178 207 24 502 609 821 38 55 962 208 a 
71 211 311 48 430 615 731 38 874 907 214 16 15 
2 406 734 6% (300) 847 908 216000 248 023 6 773 
21635 59 261 357.408 42 573 602 813 38 % 77 
217018 23 188 406 69% 736 92 820 76 931 54 213174 
13 33 644 85 88 738 832 e 27 219012 (200) 241 
357 587 650 791855 (200) 99 
220006 221 319 554 65 706 221073 189 316 86 
70 Ban 70 757 f 9 822126 28 357 78 576 701 
57 8 6 70 2 205 42 Al 77 00 19 703 55 654 
Sn dete 44, ö 92 706 38 98 79 225029 11 
E 3 Se, HRDUUENT 7207925 


ala Jlagerkeit. alle 


taliſches Kraftpulver, in 6 bis 8 Wochen ſchon bis 
30 Pfd. Zunahme garantirt. Nach * Vor⸗ 
ſchrift. Stren nn Schwindel. 


ber Nach Seile 
D. Franz Steiner 


202. Königl. Preuß. Klafenlotterie, 


912 29257 328 413 559 99 705 34 37 888° 
32013 163 65 269 90 318 494 548 85 94 736 92 90 
78 265 73 321 506 813 960 88 35590 572 615 49 956 


53 903.97082,449 741 900 25 77 78023 31 219 01 320 


859 9:3 93 98 82207 533 51 71648 61 784 947 90 
83 00 31 (200) 63 354 60 62 896 929 
90 143 85 (200) 221 28 
818 30 85 88 991 85019 28 81 133 96 233 78 92 314 
415 505 21 871 86019 71 91 196 252 310 403 36 97 
538 74 608 31 47 816 17 970 87114 18 390 759 875 
97 71 8036 51 222 46 326 408 614 779 818 86 


98 95307 42 411 503 735 96105 35 310 570 691 15 
979 83 98058 188 462 74 665 786 77 815 88 92 99003 


144 4:0 84 511 80 894 010 12 
922 
579 (2 0 010 30 795 863-900 45 
828 G80 809 167174 210 877 108034 


* 926 


741 bn 8 88 989 


. 


otel Wilhelms RO 
44 Wilhelmstr. Berlin W. Wilhelmstr. 44. 


Vornehme; ruhige Lage komfortable Zimmer. im neuen Bädeker miteinem * und 
dem Prädikat gute Mücke aufgeführt. Ewanz VWollberth, Hotelier. 


1. 


— Bad Iimenad im Thür. Walde — - 
San.-Rat Dr. Preilers Heilanstalt 
für alle chron. Krankh.,insbes. Nerven-, Herz-, Magen-, Durmkrankhelten, 


Gickt, Rheumat., Ischias. Leitg.: San.-Rat Dr. Hassenstein, Nervenarzt. 
Graamtes Wasserheilvertahren age, Heilgymnastik. Prosp 


1 Taft 
Br D. R.-P., 6 A uslandspatente und D. R--G.-M. 
Handwärmer, Fusswärmer, Hals-, Brust- ud len 


wärmer, Taschen-, Muffen, Wagen- u. Schlittenwärmer. -Heizbare Esseutrüger. Speisen- 
ger. 


Wärmer und Kronen-Plätten. Zu heizen mit Glühstoff, System Kirbis, 


welcher sich mit jedem Züudholz anzünden lässt 


und unsehädlich brennt. 
Milchwärmer f. Kinder- 
flaschen, 
heizbare Fahrrad-Griffe „Unicum* 


in wenigen Minuten an jedem Rad selbst anzu- 


bringen und abzunehmen. Ueberall zu haben, 


Berliner Taschenofen- und Glühstoff-Fabrik. 


Berlin N,, 
Usedomstr. 32. 


Illustr. Preisliste 


gratis und franco, 


Otto He 


Urania. 
en einen eie 


EE Senſationelle Neuheiten. 
Solvente Wiederverkäufer geſucht. u 


Ber 
Fahrradfabrif P. Tanner, Cottbus. 


ür mein Herren⸗Konfektions⸗ u. Maafı- 
chat ſuche per 1. April * 


tüchtigen Verkäufer, 
er mit der Bu rung ver i 
Saen dier aus dr 0 a 10 — 
Zeugnißabſchr. u. Gehaltsauſprüche bei 
2 Station erbeten. £ — 
J. Grüneberg, 

Berlinchen (Neumark). 
er ſchnell u. billig Stellung find. will, verl. pr. 
Poſtkarte die Deutſche Bakauzenpoſt, Eßlingen. 


Ge 


unübertroffen 
an Vorzüglichkeit ist 


undurchsichtige 


Beyschlag's 
Universal-Glycerin-Seife, 


mildeste und der Haut 
zuträglichste Toiletteseiie. 


die 


—___ I 


Broderies. 


Speelalität der Firm P. H. Bey- 
sching in Augsburg. Per Stück 15, 20 Eine ſehr leiſtungsfähi brik von 
und 30 Pfg. Vorräthig in den meisten Apotheken, 3 8 ge R 
Droguen und Seifeugesehäften:  >An.Orten; wo die- feinen Schweizer Stickereien ſu e Aue 


ſolide, achtbare und thätige Dame wit 
großem Bekanntenkreis für den Vertauf 
auf Muſter in Stettin und i 5 
Waare franko verzollt, Preiſe in Mark. 
Anmeldungen unter Chiffre Za. G. 324 
an Rudolf Mofſe, Et. Gallen, Schweiz, 


— — 


Sichere Brodstelle. 


In einem Vororte Stettins iſt ein 
[Laden, in welchem ſeit ea. 25 Jahren 
ein Materialmanren = Gefchäft, verbunden 
mit Wirthſchaftsartikeln, betriebeu worden 
iſt, ſofort zu vermiethen. Jährlicher Um⸗ 


aß 20,000 N 
Gefl. Offerten bitte unter . 
an die Expedition dieſer Zeitung, Kirch⸗ 

platz 3, einzuſenden. 


98 846 71 76 936 118178 514 719 79 831 71 951 110152 

554 600 801 91 926 92 
120052 150 55 82 318 404 511 27 665 967 121426 

59 73 537 42 604 777 806.991 122023 57 225 428 
629 961 123327 47 472 568 615 737 839 917 124086 
102 97.293 303,516 22 740 821 (1000) 916 125128 
378 92 477 90 559 126023 0 78 410 916 91 127009 
22 86 125 42 222 24 27 00 22 407 581 33 004 21 
(200) 38 760 83 848 128066 379 591 635 858 129153 
58 214 89 594 799 843 53 e 5 
3112153 302 81 400 7.44 51 82 617 37 62 718 851 
911 200) 131/25 63 402 22 31 528 606 16 811 910 
51 13202 63 200 600 37 736 900 11 133200 74 317 
404 611 15 788 849 905 134002 36 142 309 13 570 
74 135021 56 62. 102 67 63.82 337 607 739 842 993 
136201 9 801 30 407 707 914 137253 68 302 21 633 
82 738 83 863 138005 159 62 268 75 477 887 908 
139041 214 24 422 80 640 717 (300) 888 944 

140057 291 325 484 652 881 913 141005 415 550 
710 908 142011 112 316 37 (200) 449 (200) 651 810 
89 918 46 67 (200) 94 143308 46 54 405 575 903 
144726 42 151 66 314 454 603 13 146052 180 450 54 
675 790 849 (300) 955 83 146 94 665 382 657 81 903 
147103 566 708 44 848 148105 307 445 504 26 717 
877 914 14934 364 96 417 691 837 

150083 11e 270 359 699 181021 103 299 340 74 
411 97 549 795 811 27 51 985. I2178 345 452 600 25 
45 797 888 926 43 71 153095 136 835 59 724 
74 832 44 1654947 65 82 322 98 565 611 718 21 845 
72 918 155024 91 126 201 454 6ʃ 67 842 994 156127 
901 412 20 817 19 33 60 954 157048 374 472 573.82 
664 66 72 712 976 (300 188 07 231 698 844 87 
159162 228 302 541 76 615 848 987 38 

1603 43 83 100 38 219 328 445 49 759 847 927 
83 161153 515 (200) 612 14 700 162038 121 81348 
82 429 71.97 730 840 163189 212 18 58 354 55 431 
53 501 83 929 164350 602 99 783 87 94 939 168271 
93 388 447 511 2 851 75 931 168087 501 87 765 82 
167455 587 628 66 80 95 99 754 916 (200) 46 168021 
42 98 117 99 317 41 565 634 736 852 169125 254 324 
27 471 80 504.80 823 67 985 

170053 69 111.855 91 509 001 919 38 171020 309 

18 80 437 88 650 „a1 0 209 475 508 58 75 600 
47 86 867 (200). 17317 04 F 729 38 (900) 99 853 
174181 341 63 473 87 772 84 85 895 178137 


selbe nieht erhältlich, bittesuͥamip direkte Aufträge. 
Niederlagen werden 
überall errichtet. 
" Beyschlag’s Universal - “iyeerin- 
seifen' hält'stets vorräthig ° Ka 
Theodor Fee, Breitestr. 60 u. Filialen. 


Schöne volle Körperformen durch unſer orien⸗ 


iele Dank⸗ 


. Pu, er 4 
me m. e nichsanweiſune 


Berlin 49, Friedrichſtr. 218. 


3. Klaſſe. Ziehung am 17. März 1900. 
Nur die Gewinne über 100 Mk. ſind in 


(Nachm.) 
Parentheſen beigefügt. 
„ A. St.⸗A. f. 3.) 
44500 515 8685 


75. 97 492 99 723 6044 307 31 517 691 92 717 845 
913 1888 7306 34 99 508 82 689 8097 241 378 403 
65 532 76 816 922 9065 206 15 82 84 348 89 99 447 
553 724 76 868 969 

10031 100 244 370 408 50 632 (500) 764 11300 29 
402 38 57 568 85 645 824 56 82 909 12190 
382 433 834 13026 27 127 376 (300) 14095 259 84 
318 49 471 97 537 609 21 81.713 47 930 15042 63 
167 85 239 313 19 400 (200) 500 627 36 820 952 94 
16276 80 305 434 554 655 94 719 88 801 17141 233 
82 305 14 504 44 673 843 51 60 18157 87 339 468 
75 502 662 856 83 (200) 19028 282 303 418 581 78 652 

20058 66 120 39 55 423 50 85 91 693 726 913 98 
21000 136 357 92 490 672 824 22088 162 87 480 835 
99 617 77 763 812 76 942 74 23155 67 284 94 315 
409 546 (200) 964 24232 355 60 592 718 834 72 


25005 259 472 80 516 35 79905 41 6.787 8 
53. 27126 89 754 823 e e 876 


30055 645 757 73 980 31032 192 606 888 929 


815 33918 232 34 (3000) 627 832 964 34076 170 
36015 154 87 268 348 721 90 867 79 37100 34 301 
515 22 618 874 38044 161 439 41 516 717 990 
30048 73 178 368 716 50.07 848 
090 252 55 366 402 95 514 59 74 719 51 58 909 
82 41153 207 358 404 564 90 611 793 859 94 949 
42203 309 577 83 81 785 917 43110 00 76 90 277 391 
480 500 804 966 44021 255 305 14 696 707 972 88 
45220 631 722 800 81 933 50 46374 86 533 4 604 
818 70 47117 240 54 833 60 970 48230 372 443 601 
13 94 716 814 968 49007 90 387 434 50 88.623 921 
50150 635 820 32 51036 214 70 82 471 601 857 983 


52072 277 383 680 721 816 921 53229 312 25 523 | 950 e 
20 373 83 86 620 35 02 88 832 | 26 (300 800 400 (50% 5 er 
a en elacn | 730/41 80885088 "174400 020 910 178297 59 195 


438 87 (200) 587 600 760 888 179120 205 450 603 862 
180080 225 89 93 309 404 501 61 (300) 615 758 
845 181044 110 243 74 314 69 482 769: 601 72 616 
50 182 10 52 518 658 60 776 864 946 188959 313 
12 569 633 58 736 (200) 83 184040 50 76 130 85 385 
470 713 40 58 804 66 186246 70 811 451 510 34 65 
947 79 186075 295 327 962 84 187000 88 108 272 
51 402 (300) 8 500 616 55 79 98 745 848 188248 
a 778 565 893.950 189032 149 271 413 604 13 
5 09 
„190 42 (200) 88 (200) 96 134 91 518 622 27 05 708 
26 191111 200 481 625 54 61 713 52 907 36 40 
192041 3 95 156 85 311 602 30 69 773 804 21 
193103 28 39 50 207 658 686 93 878 (200) 194032 
(200) 124 255 444 51 57 60 595 025 195018 207 78 
74 684 903.27 73 196029 63 108 615 490 97.836 
952 90 107407 65 736 85 löste 238 327: Bi 745 
989 199098 (200) 146 48 262 475 504 10 591 762 979 
200050 6 184 242 3 4 81 526 46 99 (20) 607 
48743 201016 16287 207 306 562 84699 963 202074 
349 90 494. 664 81.99 711 22 38 44 95 897 203010 
160 80 302 18 428 775 819 63 204009 213 82 303 67 
40? 701 827 90 81 205299 325 92 604 13 86 850 925 
206002 49.60 136 5 235 351 68 (200) 557.635 034 
20017 41 106 248 350 62 491 581 705 20808 
os, 4 513 600 741 53 (200) 841 983 50 143.58 


210035 188 232 44 57 03 82 490 529 638 828 99 41 

211012 140 70 280 408 28 646 724 89 839 986 212082 

83 186 88 (00) 222 62 887 444 77 535 634 89 780 46 

900 213019 77 97 219 70 87 478 579 030 928 80 04 

214093 137 506 600 54344384 218063 13 4 
19 7 

225 84 0 2 A500 83 528 5 60 


930 40 82 _ 
18 306 658 (200) 97 829 49 960 221051 86 
zZ { 222001 7 107. 44 
8 301 44 715 4 00. 817 224041 
0% 510 43 58 „601 44 936 
. 080 . 8 25 8 495 668 
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